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JETZT 

BEI SPIEKER

TESTEN !

Das SimplyBelt/Short-Konzept ist eine 
Chance, seine Problemzonen effektiv 
zu verlieren, seiner Wunsch-Wohl-

fühlfi gur näher zu kommen und seine 
Hautsituation im gesamten Bauch-
Beine-Po-Bereich wieder straffer und 

ansehnlicher zu gestalten. Die Kombi-
nation von Bewegung, einer kinder-
leichten Ernährungsumstellung sowie 
die Anwendung der Simply-Systeme 
ermöglichen Ihnen schon innerhalb von 
4 Wochen messbare Erfolge und eine 
Reduktion des Körpergewichts.

GUTES 

MUSS NICHT

TEUER SEIN !

MERING 
Am Gaußring 20

Tel. 08233.795798

SCHWABMÜNCHEN
Bachstraße 13 

Tel. 08232.2385

BOBINGEN
Dr.-Zoller-Straße 6

Tel. 08234.3670

www.spiekerfi tness.de
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Zum Titelbild

Ein großer und fester Bestandteil 
im breit gefächerten Sportangebot 
des TSV Schwabmünchen sind seit 
vielen Jahren die Kampfsportarten 
wie Judo oder Allkampf/Taekwon-
do. Unser Titelfoto zeigt die jüngsten 
Athleten der Judoabteilung nach 
ihrem ersten Turnier in Lindau. In 
der Alterskategorie U11 konnten die 
jungen Judokas erstmals unter Wett-
kampfbedingungen gegen „fremde“ 
Gegner antreten und sammelten 
dabei wertvolle Erfahrungen und zu-
dem schon einige Urkunden.  

EDITORIAL

Sport treiben, Leben teilen!
Wer Sport treibt, ist eigentlich nie allein. Natürlich ist man in be-

stimmten Situationen oder einer Einzelsportart auf sich alleine ge-
stellt, vielleicht auch ab und zu einsam. Aber in aller Regel trifft man 
sich mit anderen, gleichgesinnten Menschen. Man erlebt die gemein-
same Freude über Siege, aber auch, dass Niederlagen miteinander 
besser verarbeitet werden können. 

Ein Sportler muss sich oft zurücknehmen können, muss zuspielen, 
muss abgeben, Rücksicht nehmen, der Mannschaft dienen. Er erlebt 
dass man miteinander mehr erreicht. Im Sport werden in aller Regel 
Sieg und Niederlagen geteilt. Und ein Sportler erfährt, dass geteiltes 
Leid halbes Leid ist. Erfolge teilt man erfahrungsgemäß nicht so gerne. Wertvoll sind aber auf jeden 
Fall die gemeinsamen Erfahrungen, die wir miteinander teilen. Und es gehört gerade im Erfolg dazu, 
danke zu sagen, Erfolge mit dem Trainer, dem Übungsleiter, aber auch den Sponsoren zu teilen.

Das Jahr 2010 war kein einfaches Jahr. Die Wirtschaftskrise verlief zwar nicht ganz so dramatisch, 
wie noch Ende 2008 prognostiziert wurde. Trotzdem hat sich diese Krise auch für unseren TSV in Form 
von geringeren Spenden- und Sponsoring Einnahmen ausgewirkt. Ein Verein unserer Größenordnung 
braucht aber Rücklagen, zumal für unsere Jahnhalle mittelfristig ein Ersatzbau notwendig ist. Die 
Delegierten haben deshalb in einer außerordentlichen Versammlung mit großer Mehrheit die richtigen 
finanziellen Weichen gestellt. Dies war keine leichte Entscheidung, auch weil versucht wurde, für alle 
Abteilungen eine gerechte und verträgliche Lösung zu finden.

In wenigen Tagen feiern wir das Weihnachtsfest, bekanntlich ein Fest der Freude, leider wird dabei zu 
wenig gelacht. Diese Feststellung stammt nicht von mir, sondern von dem französischen Philosophen 
und Schriftsteller Jean-Paul Sartre. Wir wollen uns nicht nachsagen lassen, zu wenig zu lachen. Ma-
chen wir unseren Mitmenschen zumindest mit unserem Lächeln eine Weihnachtsfreude.

Euer Hans Nebauer

MAILÄNDER
SANITÄTSHAUSWir freuen uns

auf Ihren Besuch!

www.die-alte-apotheke.de

Fuggerstraße 37
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232/4809

MBTs tun Ihnen einfach gut – sie tun allen gut. Wir wissen seit 
Jahren, dass die abgerundete instabile Sohlenkonstruktion 
wahre Wunder für das Gesäß vollbringt. Weil 
regelmäßiges Tragen von MBT 
die Muskeltätigkeit anregt und 
mehr Kalorien verbrennt, wird das 
Fettgewebe am Gesäß und an den 
Oberschenkeln reduziert. Gar nicht 
schlecht für einen Schuh und erst 
recht gut für Sie!
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Viele erfolgreiche Wettkämpfe und 
die erfolgreiche Ausrichtung der 
Bayerischen Meisterschaften: Hinter 
der TSV-Judoabteilung liegt ein aufre-
gender Herbst.

Gleich nach den Sommerferien fing für die TSV Judo-
kas die Wettkampfsaison wieder an. Die U14 starteten 
bei der Schwäbischen Meisterschaft in Königsbrunn. 
103 Judokas kamen zusammen, um ihre diesjährige 
Meister zu finden. Für Schwabmünchen starteten drei 
Mädchen und ein Bub. Nach langen und sehr harten 
Kämpfen standen die diesjährigen Meister fest. Anna 
Mayr wurde Schwäbischer Vizemeister, Lena Gall holte 
sich die Bronzemedaille und Pia Seliger und Philipp 
Zobel werden jeweils fünfter.

Bayerische in Schwabmünchen

Mitte Oktober war es dann so weit: Zum ersten Male 
wurde die Bayerische Bodenmeisterschaft im Judo in 
Schwabmünchen ausgetragen. 93 Judokas aus ganz 
Bayern trafen sich, um die Besten unter ihnen auszu-
machen. Schon um 8 Uhr in der Früh kamen zahlreiche 
Judokas und ihre Familien  vom TSV Schwabmünchen, 
um alles für den großen Tag vorzubereiten. Tatkräftig 
packten alle mit an und so war ein reibungsloser Ab-
lauf der Veranstaltung gesichert. Selbst nach neun 
Stunden Veranstaltung waren die meisten Helfer zum 
Schluss noch fleißig beim Aufräumen dabei. Auch von 
Seiten der auswärtigen Teilnehmer und dem Baye-
rischen Judoverband gab es  viel Lob für diese tolle 
und in jeder Hinsicht gelungene Veranstaltung.

Der Vorstand der Judoabteilung Schwabmünchen 
Paul Maier möchte sich im Namen der Abteilung bei 
allen Helfern und Kuchenspendern recht herzlich be-
danken, denn ohne Helfer egal welcher Art, wäre eine 
solche Veranstaltung nicht möglich. An diesem Tag 
konnten die zahlreichen Zuschauer Judo vom Feinsten 
genießen. Da zahlreiche Bundesligakämpfer am Start 
waren, wurde Judo von höchster Qualität geboten. 
Harte Kämpfe lieferten sich die zahlreichen Judomän-
ner, die neben ihren eigentlichen Gewichtsklassen, 
auch noch in der sehr stark besetzten Allkategorie 
(alle Gewichtsklassen zusammen) kämpften. Vom TSV 
Schwabmünchen gingen an diesem Tag, bei den ver-
schiedenen Gewichts- und Altersklassen 18 Judokas 

an den Start. Diese rundeten den erfolgreichen Tag 
für Schwabmünchen ab. So gab es für die TSV Judokas 
18 Podestplätze.

1.  Plätze und somit Bayerische Bodenmeister:
U17: Tamara Würflingsdobler, Lydia Kruse; 
U30: Sandra Eckel, Barbara Baur, Herbert Baur, 
Konrad Baur; Ü30: Renate Mayr, Jens Kruse, Philipp 
Baur, Franz Simmet; Ü45: Monika Wank
Allkategorie: Barbara Baur

2. Plätze und Bayerischer Vizemeister:
U17: Jasmin Hirschauer, Kevin Weiland
U30: Gerhard Baur; Allkategorie: Gerhard Baur

3. Plätze:
U17: Christian Schedler; U30: Benny Geirhos (U30)

Turnier für die Jüngsten

Zwei Wochen später zeigten dann die jüngsten 
Schwabmünchner Judokas was sie schon alles kön-
nen. Viele waren zum ersten Mal auf einem Turnier 
für die U11 auf Bezirksebene. In Lindau kamen 90 Ju-
dokinder aus ganz Schwaben zusammen und lieferten 
sich spannende Wettkämpfe. Die Schwabmünchner 
gaben ihr Bestes und auch wenn manchen noch die 
Erfahrung fehlte, gaben sie nicht auf und jeder brach-

Die erfolgreichen TSV-Teilnehmer bei den Bayerischen Bodenmeisterschaften in eigener Halle.

Kamen mit guten Resultaten vom Ranglistenturnier aus Kaufbeuren zurück: Die Judokas der U14 und U17

Judokas im Dauereinsatz

te seine Kämpfe zu Ende. Bei diesem Turnier wurden 
die Kinder in gewichtsnahen Fünfergruppen einge-
teilt, so dass jedes Kind vier Kämpfe machen konnte. 
Gerade  bei der U11 ist diese Form von Turnieren sehr 
sinnvoll, da die Kinder öfters die Chance haben, gegen 
andere zu kämpfen. Für Schwabmünchen starteten 13 
Kinder und erreichten gute Plätze.

2. Plätze erreichten: Vinzent Schedler und Lukas Sau-
er, 3. Plätze gingen an: Kevin Gotthart, Martin King, 
David Schöpf und Mika Schubert.4. Plätze erreichten: 
Antonia  Demharter und Lukas Schmitt. Jeweils den 
5. Platz sicherten sich Christina Bolten, Jonas Schaur, 
Lennart Dhonau, Pascal King und Marcel King.

Landkreistitelkämpfe in Königsbrunn

Am Wochenende danach starteten die größeren 
Judokas U14 und U17 bei zwei Turnieren. Samstags 
fand in Königsbrunn die Landkreismeisterschaft statt. 
90 Judokas aus fünf Vereinen waren am Start. Die 
U14 hatte eine andere Form des Kampfes wie üb-
lich und so mussten diese Judokas mehrere Randoris 
(Übungskämpfe) mit verschiedenen Partnern absol-
vieren und möglichst viele verschiedene Techniken 
einbringen. Bei der U17 wurde Judo im üblichen 
Wettkampfmodus angewendet. Bei der U14 starteten: 
Dominic Beger, Alexander Karrenbauer und Annika 
Rohrer Bei der U17 erreichten Lydia Kruse 1. Platz, Ta-
mara Wüflingsdobler 2. Platz, Kevin Weiland 2. Platz, 
und Christian Schedler 4. Platz.

Ranglistenturnier in Kaufbeuren

Gleich am nächsten Tag fuhren fünf Judokas der 
U14/U17 nach Kaufbeuren zum letzen Ranglistentur-
nier in diesem Jahr. 98 Judokas aus ganz Schwaben 
kämpften um die besten Plätze. Bei den Mädchen 
konnten die schon recht erfahrenen Judokämpfe-
rinnen in ihren Gewichtsklassen super Plätze belegen 
und auch die Buben konnten sich gegen die anderen 
sehr gut durchsetzen. Lena Gall erreichte den ersten 
Platz und zweite Plätze gingen an Anna Mayr, Chri-
stian Schedler und Kevin Weiland. Kevin Weiland, der 
auch in der Alterklasse U20 startete, konnte sich auch 
dort einen zweiten Platz sichern. Philipp Zobel ereichte 
den 7. Platz.
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FUSSBALL

pfl egen•heilen•helfen
Mobile Alten- und
Krankenpfl ege Plunger
Wir versorgen Sie
fachlich und kompetent.
Wir sind Vertragspartner aller 
Pfl egekassen-Krankenkassen.

Unsere Leistungen:
• Krankenhausnachsorge
• alle verordneten med. Leistungen
• hauswirtschaftl. Versorgung
• Körperpfl ege
• Stundenbetreuung 

(Di + Do 13.30 -17.30 Uhr)

Unser Versorgungsgebiet:
• Schwabmünchen, Bobingen
• und alle umliegenden Gemeinden

Tel. 08232 / 99 41 89 

24 Stunden 
Pfl egenotruf

Mobile Pfl ege Plunger • Private Sozialstation • Robert-Bosch-Str. 10 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 / 994189

Das Patenprojekt des TSV Schwab-
münchen Abteilung Fußball wird von 
allen begeistert aufgenommen: von 
den Spielern, den Eltern, den Trainern 
der einzelnen Mannschaften und von 
den Paten selbst. 

Was ist das Patenprojekt eigentlich? 

Fast jeder Spieler aus unserer Landesligamannschaft 
hat die Patenschaft für eine Jugendmannschaft über-
nommen. Der Pate begleitet „seine“ Mannschaft bei 
Trainingsstunden und sogar bei Spielen oder hilft dem 
Trainer bei Übungen: Wenn er der Jugend einfach et-
was aus der „Trickkiste“ zeigt, ist ihm die ungeteilte 
Aufmerksamkeit gewiss. Für die Abteilungsleitung be-
deutet dieses Projekt mehr als nur „.. macht mal ein 
paar tolle Sachen vor … .“ 

„Das macht richtig Spaß mit der Jugend zu ar-
beiten.“, so unser Supertalent Raphael Mader und G-
Jugend Pate. Nicht nur bei mehreren Trainingssessions 
und bei dem einen oder anderen Heimspiel war er mit 
dabei. Er ließ es sich nicht nehmen, auf dem offiziellen 
Mannschaftsfoto der G-Jugend mit abgebildet zu sein. 
Dieses kann, wie alle anderen Mannschaftsfotos, unter 
der Webseite www.fussball-schwabmuenchen.de einge-
sehen werden.

Das „Wir“-Gefühl im Verein macht alle Mühen wett. 
Von der G-Jugend angefangen, eine vollständige Be-
gleitung und Betreuung unserer Jugend vom Klein-
feld bis zum Großfeld. Jeder Spieler soll sich als Teil 

des Ganzen sehen. Das Ziel ist, möglichst viele unserer 
eigenen Spieler in der zweiten und der ersten Mann-
schaft zu etablieren. 

Ein extra Torwarttraining wird von unserem Michael 
Linhardt, Torwart der Ersten, und Daniel Koller, Torwart 
der zweiten Mannschaft (und Ersatztorwart der Ersten) 
angeboten. Die beiden sind nicht Paten für eine Mann-
schaft, sonder die Paten „des letzten Mannes“. Diese 
sind natürlich begeistert von den Trainingsstunden. 
Während den normalen Trainingszeiten findet, auf 
zwei extra Tore, ein intensives Training mit vielen Tipps 
und Tricks von den „Profis“ statt. Dabei ist die Gruppen-
größe von 3 bis 4 „Jungtorwarte“ genau richtig. 

Das Patenprojekt entsteht nicht einfach so. Die Idee 
und die Umsetzung wurde durch unsere Jugendlei-
tung, Gabi Böhm, fast im Alleingang bewältigt. Die-
jenigen, die in erster Reihe mit dabei waren, wissen, 
welche Arbeit dahinter steckt. An dieser Stelle möchten 
wir, die Abteilungsleitung, uns persönlich bei Gabi be-
danken und hoffen, dass sie mit ihrem beispielhaften 
Engagement und vielen guten Ideen uns noch lange 
Jahre erhalten bleibt. 

Das Patenprojekt reiht sich nahtlos in das Jugend-
konzept der Fußballabteilung des TSV Schwabmün-
chen ein. 

Das Jugendkonzept beinhaltet neben dem hier vor-
gestellten Projekt noch die Traineraus- und -fortbildung 
sowie einem altersklassenübergreifendem sportlichem 
Konzept. Wir werden in den kommenden Ausgaben 
des SportsFlash diese weiteren Projekte ausführlich 
vorstellen.

Gelungenes Patenprojekt

Die Torhüter der ersten und zweiten Mannschaft, Michael 
Linhardt und Daniel Koller, bei Ihrem Patenprojekt - Tor-
warttraining für die E-Jugend.

TSV-Fußballferien-
freizeit 2011

Nach einjähriger Pause und der Hans-Dorfner-
Fußballschule vor Ort im heimischen Ivo-Moll-
Stadion, startet die Fußballabteilung des TSV in 
den Pfingstferien 2011 wieder mit Ferienkindern 
nach Pfronten ins Allgäu. Vom 14.06.2011 bis 
17.06.2011 können fußballspielende Kinder und 
deren Geschwister im Alter zwischen 7 und 13 
Jahren (F- bis D-Junioren) an der 4-tägigen Fußball-
ferienfreizeit teilnehmen. Zum Preis von 129,- Euro 
wird täglich auf der Sportanlage des TSV Pfronten 
trainiert, für Geschwisterkinder gibt es auch ein 
fußballfreies Alternativprogramm. Im Preis inbe-
griffen sind neben der Übernachtung im Haus St. 
Hildegard in Pfronten-Berg und Vollpension auch 
die Busfahrt und ein T-Shirt für jeden Teilnehmer.

Anmelden kann man sich ab sofort bei Sport 
Fasser in der Mindelheimer Str. 9 in Schwabmün-
chen, dort liegen auch Informationsflyer aus. Da es 
nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen gibt, gilt die 
Reihenfolge der abgegebenen Anmeldungen. Ge-
schenktipp zu Weihnachten: bei Sport Fasser sind 
auch Gutscheine über eine Ferienfreizeit erhältlich! 
Bei Fragen zur Fußballferienfreizeit 2011 steht die 
Jugendleitung G. Böhm unter Tel: 08232/994826 
zur Verfügung.
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FUSSBALL

Augsburger Straße 76
86830 Schwabmünchen
www.moebel-bruckner.de

MIT  
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 SIXPACK
AUFS  
SOFA

Relaxen mit LIVA – den Schönsitzern!
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Inh. Claudia Bucher 
Mindelheimer Str. 13 
Schwabmünchen
Tel. (08232) 2910 

Auch das zweite, wesentlich schwie-
rigere Jahr hat der TSV Schwabmün-
chen in der Landesliga Süd gemeistert. 
Damit spielt die Abteilung Fußball 
erstmals in der Vereinsgeschichte drei 
Jahre in Folge in Bayerns zweithöch-
ster Amateurklasse. 

Für zu höherklassigen Vereinen gewechselte Spie-
ler wurden junge Talente geholt. Die Spielerwechsel 
hielten sich diesmal in Grenzen. Somit wurde das spie-
lerische Niveau gehalten. 

Traditionell finden von Ende Juli bis Ende August be-
reits acht Punktspiele statt. Im Vergleich zum Vorjahr 
klappte der Start hervorragend. Die ersten drei Spiele 
ergaben sieben Punkte. Dann geriet der Motor etwas 
ins Stottern. Bis Ende August wurden in fünf Spielen 
nur drei Punkte geholt. Im September lief es wieder 
besser und am Ende des Monats stand die Mannschaft 
auf Platz acht der Landesliga. Im weiteren Verlauf gab 
es zum Teil bittere Niederlagen, die so nicht erwartet 
worden waren. Die Leistungskurve verlief steil nach un-
ten. Die Talfahrt nahm im Monat November ein Ende. 
Nach 20 von 34 Spielen ging es mit Tabellenplatz zehn 
in die Winterpause.

Da die Spieler sehr jung sind, ist auch Geduld ange-
sagt, wenn es einmal nicht gut läuft. Solange Kampf-
geist, Einsatzbereitschaft und die Trainingsleistungen 
stimmen, sollte niemand Kritik üben, sondern die 

Mannschaft unterstützen. Da sich alle Teams weiter 
entwickeln, weiß man nie, ob die eigene Arbeit zum 
Erfolg führen wird. Bisher haben unsere Fußballer eine 
gute Einstellung bewiesen. 

Ausgeglichene Liga

Wie im Vorjahr, als zum Klassenerhalt 43 Punkte 
notwendig waren, ist auch heuer diese Liga sehr aus-
geglichen. Die Vereine in der unteren Tabelle punkten 
regelmäßig, so dass in den Platzierungen große Be-
wegung ist. Wer siegt, steigt einige Plätze nach oben. 
Wer verliert, gerät sofort in Richtung Abstiegszone. Es 
gibt in dieser Landesliga kein Mittelfeld: Der Sechste 
der Tabelle hat einen Rückstand von acht Punkten 
auf einen Aufstiegsplatz, während der siebte Platz ei-
nen Vorsprung von fünf Punkten auf einen möglichen 
Abstiegsplatz aufweist. Wenn unsere Spieler weiterhin 
gegen die Mannschaften der unteren Tabellenhälfte 
punkten, dann sollte der Klassenerhalt geschafft wer-
den. Bis jetzt hat diese sehr junge Mannschaft das in 
sie gesetzte Vertrauen bestätigt. 

Zweite Mannschaft

Das erste Jahr in der Kreisliga Augsburg war ein Zit-
terjahr. Das Team von Trainer Reinhard Brachert konnte 
sich trotz guter Leistungen nie von der Abstiegszone 
absetzen. Mit einem sensationellen Saisonfinale wur-
de buchstäblich in letzter Sekunde der Klassenerhalt 
geschafft. Im zweiten Jahr sollte es unter den Übungs-
leitern Reinhard Brachert und Christian Wanner bes-
ser werden. Nach einem guten Start folgten zum Teil 
unglückliche Niederlagen. Anfang September wurde 

sogar der vorletzte Tabellenplatz belegt. Die Mann-
schaft spielt ordentlichen Fußball und erarbeitet sich 
viele Tormöglichkeiten, verwertet diese jedoch nicht im 
erforderlichen Maße. Zu Beginn der Winterpause steht 
leider ein Abstiegsplatz zu Buche. Dennoch herrscht 
vorsichtiger Optimismus, dass die Klasse gehalten wird.

Das dritte Jahr in der Landesliga
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HANDBALL

Das zweite Jahr in Folge sind die 
Handballer gleich mit fünf Mann-
schaften in der bayerischen Landesli-
ga am Start und es scheint tatsächlich 
so, als könnte sich die Jugendabtei-
lung der Gelb-Blauen dauerhafter in 
den Top-Ligen des Bayerischen Hand-
ballverbands etablieren.

mA-Jugend im Mittelfeld

Das insgesamt gestiegene Niveau im Jugendhand-
ball im Freistaat lässt sich vor allem im männlichen Be-
reich in eigentlich allen Ligen erkennen. So konnte sich 
die in diesem Jahr top-besetzte Schwabmünchner A-Ju-
gend leider nicht ganz so in Szene setzen, wie man sich 
dies vor Saisonbeginn eigentlich erhofft hatte. Dies 
liegt aber weniger an möglicherweise unzureichenden 
Leistungen des Teams von Coach Karsten Köhler, als 
vielmehr an der Stärke der Konkurrenz in der Landes-
liga Süd. Mit Haunstetten, Dietmannsried aber auch 
dem TSV Simbach führen derzeit drei Teams die Tabelle 
an, die fraglos Bayernliganiveau aufweisen. Im ausge-
glichenen Neunerfeld muss man schon jeden Spieltag 
an das Leistungslimit gehen, um punkten zu können 
und hier liegt dann doch noch eine gewisse Schwäche 
der talentierten Schwabmünchner A-Junioren. So ganz 
hat die Mannschaft offensichtlich noch nicht realisiert, 
dass sie doch nicht zur absoluten Spitze der Liga zählt 
und sich jeden Erfolg hart erarbeiten muss. Dazu kam 
noch einiges Verletzungspech, so dass der Blick jetzt 
auf den Rückrundenstart im Januar gerichet ist. Hier 

wollen Karsten Köhler und seine Jungs noch einmal 
richtig angreifen und sich auf jeden Fall noch in der 
vorderen Tabellenhälfte platzieren.

mB-Jugend im Soll

Eine bisher ordentliche Saison spielt die männliche B-
Jugend in der Landesliga Süd. Mit 8:6 Zählern nach sie-
ben Spieltagen haben die Spieler des Trainergespanns 
Hübenthal/Knoke die in sie gesetzten Erwartungen 
erfüllt. Dabei scheinen sich die Jungs um Kapitän und 
Goalgetter Samuel Weigelt vor allem in eigener Halle 
wohl zu fühlen, denn vier Heimsiegen stehen drei Aus-
wärtsniederlagen, allerdings gegen die Top-Teams der 
Liga, gegenüber. Gerade auf diese Rückspiele in der 
Grundschulhalle freuen sich die jungen Schwabmünch-
ner ganz besonders, will man doch auf jeden Fall noch 
einen der großen Drei (Gersthofen, Dietmannsried/
Altusried, Kissing) zu Fall bringen.

mC mit erfreulichem Aufwärtstrend

Auf einem hervorragenden dritten Platz geht die 
männliche C-Jugend in die Weihnachtspause der Lan-
desliga Süd. Dabei hatte es die Mannschaft von Trainer 
Peter Michejew durchaus in der Hand, sogar als Spit-
zenreiter ins neue Jahr zu gehen, aber eine abschlie-
ßende unnötige Niederlage in Schleißheim kostete die 
Gelb-Blauen den Platz an der Sonne. Dennoch haben 
sich die Jungs mit bisher überwiegend starken Auftrit-
ten für ihre viele Trainingsarbeit selbst belohnt. Gera-
de im technischen Bereich wird die akribische Arbeit 
und deutliche Trainerhandschrift von Peter Michejew 
wieder einmal erkennbar, der seit Jahren die Schwab-
münchner Jungs im D- und C-Jugendbereich hervorra-
gend ausbildet. 

B1-Mädchen im Titelkampf

Zwei besonders talentierte Jahrgänge haben sich in 
dieser Saison in der weiblichen B1-Jugend zusammen-
gefunden. Mit großem Ehrgeiz und auch außerhalb des 
Handballfelds eng zusammengeschweißt trainiert der 
14er-Kader seit vergangenem März ausgesprochen in-
tensiv und erntet jetzt die Früchte dieser Arbeit. Aktuell 
sind die Mädchen von Trainer Holger Hübenthal Spit-
zenreiter in der Landesliga Süd und nach dem 29:20 

Jetzt stabil auf höherem Niveau

Drei echte Goalgetter zeigen die tollen Aufnahmen von Handballfotograf Holger Dahlheim auf dieser Seite. 
Oben Johanna Heim aus der B1-Jugend, unten links Timo Strehle (B-Jugend) und Stefan Schmid (C-Jugend).

 Weiter auf Seite 10
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• Krankengymnastik

• Lymphdrainage

• Massage

• Fußrefl exzonen-Massage

• Traditionelle chinesische Medizin

• Wirbelsäulenbehandlung n. Dorn

• Fango-, Eis- und Elektrotherapie

• Magnetfeld-Therapie

• Aroma-Massage

• Hausbesuche

Tegelbergstraße 11  86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/71836  Fax 08232/71030
www.krankengymnastik-koch.dewww.krankengymnastik-koch.de

RECHTSANWÄLTE

STRUCKMANN-FRIEDEL

ROSENBAUM
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Gaststätte SchützenheimGaststätte Schützenheim
SchwabmünchenSchwabmünchen

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich ab 10.00 Uhr

Sonn- und Feiertag ab 9.00 Uhr

Gaststätte Schützenheim
Schützenstraße 14

86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/8079560

Ein Ort zum Wohlfühlen!

EEin Ort zum Wohlf

Ein Ort zum Wohlf

Treff der TSV-Handballer!

Treff der TSV-Handballer!

Erfolg beim Schlager der bis dahin ver-
lustpunktfreien Teams in Dachau scheint 
der Meistertitel durchaus möglich zu 
sein. Vor allem im Gegenstoßspiel ha-
ben die Schwabmünchner Mädels deut-
lich zugelegt, was ihnen letztlich neben 
den Punkten auch zu einer attraktiveren 
Spielweise verholfen hat. Zu große Zu-
friedenheit ist allerdings sicher fehl 
am Platz, denn zum einen sind die Lei-
stungsschwankungen zum Teil noch gra-
vierend, zum anderen gibt es gerade im 
Bereich Positionsangriff und Physis noch 
viel Luft nach oben. Neben der Landesli-
gameisterschaft hat ein großer Teil der 
Mannschaft natürlich auch wieder den 
Wettbewerb „Jugend trainiert für Olym-
pia“ der deutschen Schulen im Blick. 
Nur zu gerne würde die Mannschaft des 
Leonhard-Wagner-Gymnasiums wieder 
nach Berlin zur deutschen Endrunde rei-
sen. Zuzutrauen ist den Mädchen dieser 
erneute Coup nach 2008 durchaus.

Noch ohne Sieg aber 
deutlich verbessert

Nicht unbedingt erwartet hat sich die 
weibliche C-Jugend im Frühsommer für 
die Landesliga qualifiziert und entspre-
chend schwer gestaltet sich die Saison 
für die Mädchen von Sandra Weißen-
horn und Angelika Hübenthal. Obwohl 
momentan nur mit einem Punkt auf der 
Habenseite, hat sich die Mannschaft 
kontinuierlich gesteigert und zeigte zu-

letzt wirklich sehenswerte Leistungen. 
Die gute Trainingsarbeit aber auch die 
Punktspiele gegen Gegner auf hohem 
Niveau zeigen inzwischen Wirkung und 
so sollte im neuen Jahr der so sehnlichst 
erhoffte erste Sieg doch möglich sein. 
Ein großes Handicap für die Mannschaft 
ist fraglos das Fehlen einer etatmäßigen 
Torhüterin, so dass sich immer wieder 
wichtige Feldspielerinnen auf dieser 
nicht nur im Handballsport mitentschei-
denden Position abwechseln müssen. 
Also Mädels der Jahrgänge 96/97 in 
der Region Schwabmünchen, wenn ihr 
ein bisschen Mut und Spaß am Ball-
sport habt, dann meldet euch bei den 
Schwabmünchner Handballerinnen! Auf 
euch warten ein tolles Team, engagier-
te Trainer und eine Sportart, die bisher 
eigentlich alle Einsteiger sofort in ihren 
Bann gezogen hat!

D- und E-Jugend machen
Hoffnung für die Zukunft

Auch bei den Jüngsten sieht es zur 
Zeit durchaus gut aus, wobei vor allem 
die Entwicklung bei der weiblichen D-
Jugend den Verantwortlichen große 
Freude macht. Noch im Frühsommer 
schien es bei nur fünf aktiven Mädchen 
der Jahrgänge 98/99, als würde zum 
ersten Mal seit Jahren wieder eine Lücke 
aufbrechen, doch inzwischen tummeln 
sich wieder 13 Mädchen beim Training 
in der Halle und auch die sportlichen 

Danke liebe Sponsoren!

In den vergangenen Wochen war die Handballabteilung durch die großzügige 
Unterstützung zahlreicher größerer und kleinerer Sponsoren in der Lage sei-
ne acht Jugendteams von der E- bis zur B-Jugend mit neuen Sweatshirts des 
Ausrüstungspartners erima kostengünstig auszurüsten. Stellvertretend für alle 
Förderer des Schwabmünchner Jugendhandballs geht das Dankeschön der 
Handballabteilung an „PhysiJo“ Johanna Beran (E-Jugend, oben), Günther 
Strehle von „Das Maklerteam“ (mB-Jugend, unten und wB-Jugend) sowie Wal-
ter und Sabine Socher von der Fahrschule Rödl (wB2-Jugend). 

Leistungen können sich absolut sehen 
lassen. Ein großes Dankeschön gebührt 
hier ohne Frage dem jungen Trainerteam 
um Manuela Eichner. 

Ebenfalls gut sieht es bei den Jungs 
der D-Jugend aus, die sich in der höch-
sten Liga ihrer Altersklasse (BOL Schwa-
ben) hervorragend behaupten und einen 
guten Mittelplatz belegen. Auch hier 
leistet ein sehr junges Trainergespann 
unter Alex Kreutz hervorragende Arbeit 
und beweist, dass sich die gute Jugend-

arbeit der Abteilung nicht nur auf die 
Spieler, sondern auch auf die ausgespro-
chen engagierten Übungsleiter erstreckt. 
Über großen Zulauf kann sich in dieser 
Saison wieder die gemischte E-Jugend 
freuen, die unter Chefcoach Sven Andrä 
schon im Turniersommer äußerst enga-
giert und erfolgreich auftrat. 

Alles in allem scheint aktuell also der 
Boden für eine weitere gute Entwicklung 
im Schwabmünchner Handball bereitet. 
Weiter so!

Die weibliche D-Jugend der TSV-Handballer mit ihrem Trainerteam
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Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - 
Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung  !

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen

Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

�RoadEdgePave

 Die Spezialplatte für 
die Befestigung
von Straßenbanketten
und Fahrspuren

Starke Kunden brauchen leistungsstarke Produkte

�Rasenschutzwabe

Naturnahe Bodenbefestigung

· entsiegelt
· begrünt
· befahrbar

�MegaLeaf

Laub- und Grasrechen
als Zeitersparerlebnis
Arbeitsbreite ca. 80 cm
Gewicht ca. 900 g
Metallteleskopstiel

� EquiTerr

Professionelle Reitplatz-
und Paddockbefestigung
mit System

�Sysdrain
Das multifunktionale Schacht-
system für die Regenwasser-
versickerung
· einfacher Zusammenbau
· HD-PE Recycling-Material
· Einbau ohne schweres Gerät
· Standardanschlüsse
· kostengünstig nachrüstbar
· leichtes Transportgewicht
· Adapter für begehbare

Schachtabdeckungen
(Innendurchmesser 600 mm)

ritter gmbH • Kaufbeurer Str. 55 • D-86830 Schwabmünchen • Tel.: 08232/5003-50 • Fax: 5003-51 • E-Mail: technik@ritter-online.de • www.ritter-online.de

Anzeige

Druckerei Ziegler
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HANDBALLSKATERHOCKEY

Viertelfinale – Das „Unwort“ schlecht 
hin, wenn es um die Skaterhockey-
spieler der Mammuts geht. Seit der 
Bundesligazugehörigkeit konnte man 
bisher keine Viertelfinalsituation über-
stehen und siegreich in die nächste 
Runde einziehen, egal ob Playoffs 
oder Pokal! Dieses Jahr scheiterten 
die Mammuts an den Highlandern 
Lüdenscheid in drei Spielen. 

Im ersten Spiel verlor man mit einem Mini-Kader von 
sieben Feldspielern, der sich aufgrund von Sperren, 
Verletzungen und berufsbedingten Ausfällen so ergab, 
noch knapp mit 9:6 nach Verlängerung. Das Heimspiel 
konnte man klar mit 8:4 für sich entscheiden, verlor 
aber 37 Sekunden vor Spielende den Team-Kapitän 
Nico Wagner mit einer Roten Karte, die bis heute kei-
ner verstehen kann. Beim entscheidenden dritten Spiel 
in Lüdenscheid fehlte den Mammuts sämtliches Glück 
und dann kam auch noch Pech dazu. Es war eine der 
besten Saisonleistungen des gesamten Teams, trotz-
dem stand nach 20 Minuten ein 4:1 für die Gastgeber 
auf der Anzeigetafel. „Die Stimmung in der Kabine 
war unglaublich positiv, keiner konnte es fassen, was 
da auf dem Spielfeld passiert. Es gab keine Vorwürfe, 
sondern jeder einzelne war sich sicher, dass man die-
se Sache noch rumreißen könnte.“ (Marcus Kruppe) 
Trotz der guten Vorsätze wurden die Mammuts auch 

Große Veränderungen stehen an

im zweiten Abschnitt kalt erwischt. Auf einmal führten 
nämlich die Gastgeber mit 6:1. Eine Auszeit sollte noch 
einmal helfen – und genau so war es dann auch. Plötz-
lich spielten nur noch die Mammuts, übten nach vorne 
Druck aus und standen hinten sicher. Bis zum Drit-
telende konnte man den Rückstand auf 6:4 verkürzen. 
Im Schlussabschnitt gelang dann aber lediglich das 

6:5 und die Mammuts mussten geschla-
gen die Rückreise antreten. 

Somit stehen die Mammuts vor der 
wahrscheinlich schwersten Saison aller 
Zeiten. Im kommenden Jahr geht es um 
die Qualifikation zur eingleisigen Bun-
desliga. Gerade die NRW Teams rüsten 
gewaltig und ohne Rücksicht auf finan-
zielle Gegebenheiten auf. 

Quo vadis, Mammuts? Die Abteilung steht vor personellen Änderungen und kämpft noch um ihren Etat.

Auf heiße Derbys gegen den alten Rivalen TV Augsburg freuen sich Mammuts auch 2011.

Die Mammuts verlieren ihren Topscorer Robert Linke 
an den Ligarivalen Uedesheim. Robert ist beruflich in 
den nächsten Jahren in Bonn/Wiesbaden aktiv und 
hat sich daher zu unserem Bedauern für einen Wech-
sel entschieden. Zusätzlich sind zum Saisonstart auch 
noch Dominik Hägele und Nicolai Wagner gesperrt,   
so dass die Mammuts in den nächsten Wochen die 
Gespräche mit möglichen Verstärkungen deutlich in-
tensivieren werden. 

Patrick Jung und Peter Görtz werden im Januar und 
Februar an der Sportschule Duisburg/Wedau die Trai-
ner-C Ausbildung absolvieren und sich zukünftig inten-
siv und fundiert um den Nachwuchs kümmern. Auch in 
der Abteilungsleitung stehen die Mammuts vor großen 
Veränderungen. Des weitern ist der Saisonetat für die 
Bundesliga 2011 noch lange nicht gesichert. 
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Augsburger Straße 54
86830 Schwabmünchen
Telefon (0 82 32) 99 40-0

auf unsere vier Buchstaben 
können Sie sich verlassen !

SERVICE

SERVICE

BUNZ ...

DAS STARKE 
SPEZIALISTEN-

TEAM RUND 
UM´S DACH!

Bei uns kannst Du als Prospektverteiler(-in) Dein Taschengeld 
aufbessern. Du solltest mindestens 13 Jahre alt sein und die 
Lust mitbringen in Deinem Wohngebiet wöchentlich Prospekte 
auszutragen. 

BBewirb Dich jetzt!

www.prospektverteilunglederle.de/html/anfrage.php

ooder über Telefon: (0731) 400 670

Wir freuen uns auf Dich!

PProspektverteilung Lederle GmbH & Co. KG

Selbstverdientes Geld ist cool!
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Das Leichtathletik-Jahr 2010 war für 
die Menkinger wieder ein überaus 
erfolgreiches. Uralte Vereinsrekorde 
wurden geknackt, Meistertitel bis zu 
Deutscher Ebene wurden errungen 
und auch die Schülerwettkämpfe wa-
ren ein voller Erfolg. Deutschlandweit 
waren die Schwabmünchner für ihre 
Erfolge unterwegs.

Zwei Hallentitel für Rainer Brachmann

Beginnen wir in der Halle oder vielmehr in Halle. 
In der Stadt an der Saale fanden Anfang des Jah-
res die Deutschen Behindertenmeisterschaften mit 
TSV Urgestein Rainer Brachmann statt. In allen drei 
Disziplinen erklomm der 56-Jährige Diabetiker das 
Treppchen, zweimal wurde er sogar Deutscher Meister. 
Rainer siegte im Kugelstoß mit starken 11,72 Metern, 
außerdem entschied er den Standweitsprung mit 2,31 
Meter für sich. Beim Diskuswerfen, bei dem aus der 
Halle heraus geworfen wurde, lagen gut zehn Zenti-
meter Neuschnee. Diese Tatsache war auch für Rainer 
Brachmann, eigentlich ein alter Hase im Leichtathletik-
Geschäft, ein Novum. Er kam mit den ungewohnten 
Bedingungen dennoch hervorragend zurecht und warf 
mit 34,75 Meter die größte Weite der Konkurrenz. Da 
beim Diskuswurf verschiedene Schadensklassen zu-
sammengefasst wurden, kam eine spezielle Punktewer-
tung zum Tragen, womit Rainer „nur“ als Dritter in der 
Ergebnisliste geführt wurde.

Hallen-Mehrkampfmeisterschaften

Bei den Bayerischen Hallen-Mehrkampfmeister-
schaften war für den TSV Schwabmünchen Tobias 
Lutzenberger in Fürth am Start. Ohne die üblichen 
Trainingseinheiten in der Leichtathletik-Halle in Mün-
chen ging Tobi in seinen Mehrkampf. War es bis zum 
Umbau vor zwei Jahren möglich, die Halle mit der 
ganzen Trainingsgruppe zu nutzen, wenn man einen 
Kaderathleten in seinen Reihen hatte, wurden die Nut-
zungsbedingungen nun derart abgeändert, dass es nur 
mehr Spitzenathleten möglich ist, die Halle kostengün-
stig bzw. kostenfrei zu nutzen. 120 Euro verlangt der 
Olympiastützpunkt München pro Athlet im Halbjahr, 
was für nahezu alle Südbayerischen Vereine nicht fi-
nanzierbar ist. 

Als Ziel für diesen Mehrkampf steckten sich Trainer 
Wolfgang Ritschel und der Athlet dennoch eine Punkt-
zahl um die 5000 Punkte. Mit 7,08 Sekunden über 
60 Meter Hürden und 11,98 Meter im Kugelstoßen 
bot Tobi am ersten Wettkampftag gleich zwei persön-
liche Bestleistungen. 6,65 Meter im Weitsprung und 
1,83 Meter im Hochsprung rundeten das Ergebnis ab. 
Der zweite Wettkampftag begann mit den 60 Meter 
Hürden. Hier verbesserte der Menkinger seine Bestzeit 
um vier Zehntelsekunden, beim Stabhochsprung stell-
te Tobi mit 4,30m seine persönliche Bestleistung ein. 
Über die 1000m teilte er sich die Führungsarbeit mit 
seinem direkten Konkurrenten Tom Bechert, was mit 
2:51,99 Minuten einen weiteren Hausrekord mit sich 
zog. Damit standen 5118 Punkte zu Buche, was mit der 
Silbermedaille belohnt wurde. 

Die Freiluftsaison

Die Freiluftsaison begann in Königsbrunn und 
im eigenen Schwabmünchner Stadion. Die ersten 
Leistungstests verliefen mehr als zufriedenstellend und 
in Sachen Wettkampforganisation sorgten die Menkin-
ger wieder für eine reibungslose Veranstaltung.

Ohne große Vorbereitungen ging Barbara Muhr bei 
den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften der Seni-
oren in Aichach an den Start und holte unter anderem 
mit exakt 5,00 Meter im Weitsprung insgesamt 2885 
Punkte in ihrem Fünfkampf und wurde Deutsche Vize-
meisterin. Mit Theresa Hornung konnte im Schülerbe-
reich ein starkes Blockwettkampf-Ergebnis eingefahren 
werden. Bei extrem kalten Temperaturen konnte There-
sa im Blockwettkampf Lauf 1906 Punkte erringen und 
wurde damit Schwäbische Vizemeisterin.

 Rainer Brachmann startete bei den Deutschen Be-
hindertenmeisterschaften in Bottrop und kehrte mit 
vier Stockerlplätzen nach Schwabmünchen zurück. Im 
Standweitsprung wurde er mit starken 2,40 Metern Vi-
zemeister, ebenso wie mit 32,21 Meter im Speerwurf. 
Im Kugelstoß bedeuteten 11,61 Meter Rang drei. Den 
Wettkampf aber krönte der in Wehringen wohnende 
Gerichtsvollzieher im Diskuswurf. Nur um 18 Zentime-
ter verfehlte er da den Deutschen Rekord und wurde 
mit 42,96 Metern mit 6 Metern Vorsprung Deutscher 
Meister und kann damit auf einen überaus erfolg-
reichen Trip ins Ruhrgebiet zurückblicken.

Auch die Kleineren überzeugen

Auch die kleineren Schüler boten in diesem Jahr 
erfreuliche Ergebnisse an. Bei Dauerregen in Zusmars-
hausen fanden die Kreismeisterschaften im Dreikampf 
der Schüler/innen C und D statt. Die Schwabmünch-
ner Schüler erkämpften in den meist riesigen Teilneh-
merfeldern insgesamt fünf Plätze auf dem Stockerl. 
Völlig unbeeindruckt vom Wetter zeigte sich Benedikt 
Huber. Er siegte in allen drei Einzeldisziplinen und hol-
te sich somit den Kreismeistertitel bei den M8. Auch 

Jonas Berger sammelte fleißig Punkte und erkämpfte 
sich in seinem ersten Wettkampf  Platz 3. Bei den M9 
stellte Jonas Beran drei persönliche Bestleistungen auf 
und durfte sich über den 2. Platz freuen, ebenso wie 
Tristan Emig bei den M10, der nur um 8 Punkte den 
Titel verpasste. Einen weiteren Vizemeister gab es bei 
der Altersklasse W9 durch Franziska Rost, die vor allem 
über 50m mit der Zeit von 8,27 Sek. beeindruckte.

Starke Sprintleistungen

Ebenfalls mit schlechten Wetterbedingungen zu 
kämpfen hatten Sprinter Matthias Eisenbarth und 
Mehrkämpfer Tobias Lutzenberger in München bei den 
Bayerischen Meisterschaften. Den 100-Meter-Vorlauf 
sprintete Lutzenberger mit starken 10,92 Sekunden 
und 10,94 Sekunden ins 100m-Finale. Matthias Eisen-
barth gelang dieses Kunststück mit starken 11,13 und 
11,03 Sekunden. Tobi belegte im Endlauf den Bronze-
rang, Matthias wurde Siebter und kündigte aber schon, 
die 11-Sekunden-Grenze in diesem Jahr ebenfalls noch 
zu knacken. Dazu jedoch später mehr.

Deutsche Seniorenmeisterschaften

In der Barbarossa-Stadt Kaiserslautern wurden die 
Deutschen Seniorenmeisterschaften abgehalten. Bei 
bestem Leichtathletikwetter stellte sich Johanna Be-
ran in gleich drei Disziplinen der Konkurrenz in der 
Altersklasse W35. Beim 100-Meter-Hürdenlauf lief die 
ehemalige Siebenkämpferin fast wie in früheren Zeiten 
nach 15,34 Sekunden ins Ziel und wurde dafür mit der 
Silbermedaille belohnt. Beim Speerwurf schockte sie in 
gewohnter Weise gleich im ersten Versuch die Konkur-
renz und holte mit 41,56 Metern den Deutschen Mei-
stertitel nach Schwabmünchen. Am nächsten Tag trat 
die Weltmeisterin noch in ihrer Paradedisziplin, dem 
Weitsprung an. Bei nicht ganz einfachen Bedingungen 
mit wechselndem Wind ging Johanna Beran gleich mit 
ihrem ersten Sprung in Führung und hielt diese bis zum 
Schluss des Wettkampfs. 5,24 Meter bedeuteten die 
zweite Goldmedaille bei den nationalen Titelkämpfen.

Der große Jahresrückblick
LEICHTATHLETIK

Erfolgreiche 4 x 75m Nachwuchs-Staffel: Franziska Saule, Julia Stuhler, Theresa Hornung, Katharina Rost
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Mehrkampfmeisterschaften

Im Bayerischen Meh rkampf-Mekka Vaterstetten, 
bereits mehrfach Ausrichter für erfolgreiche Deutsche 
Mehrkampfmeisterschaften, konnte Mehrkämpfer 
Tobias Lutzenberger Bayerischer Vizemeister werden 
und mit 6833 Punkten eine neue persönliche Bestlei-
stung aufstellen. Seine stärksten Leistungen zeigte er 
mit 10,93 Sekunden über die 100-Meter-Strecke, 6,69 
Metern im Weitsprung, 1,87 Meter im Hochsprung und 
49,49 Sekunden über 400 Meter.

Bei den in Potsdam stattfindenden Deutschen 
Mehrkampf-Meisterschaften sollten dann die magische 
7000 Punkte-Grenze anvisiert werden. Doch nasskaltes 
Wetter und eine DM-unwürdige Wettkampforganisa-
tion ließen diesen Traum leider platzen. Nach einem 
nicht nachzuvollziehenden Organisationschaos musste 
Tobi in Potsdam eine Stunde auf seinen 100-Meter-
Sprint warten. Durch die Wartezeit in der Kälte hatte 
er bereits beim Weitsprung mit einer Oberschenkelzer-
rung seinen Mehrkampf beendet. Ein Jahr Vorbereitung 
waren damit zunichte gemacht. Aber Tobi wird in 2011 
wieder voll angreifen.

Uralt-Rekorde geknackt

Achtunddreißig Jahre „überlebte“ der 200-Meter-
Vereinsrekord von Rudolf Kreuzer. Und damit sind wir 
wieder zurück bei Matthias Eisenbarth, der spät in der 
Saison seine Träume realisierte. In Regensburg, bei gu-
ten äußeren Bedingungen, startete der Schwabmünch-
ner in den 200m-Vorlauf. Durch die hervorragenden 
Trainingsergebnisse waren die Trainer Mike Krispin 
und Wolfgang Ritschel überzeugt, dass die schon lang 
ersehnte Zeit unter 22 Sekunden und damit der Ver-
einsrekord endlich fallen würde. Was Matthias aber bot, 
übertraf alle Erwartungen. Mit unglaublichen 21,64 Se-

kunden lief er die siebtschnellste Zeit aller Teilnehmer 
und scheiterte nur um vier Hundertstel Sekunden am 
A-Endlauf. Im B-Endlauf steigerte sich Matthias Eisen-
barth nochmals. Bei 21,59 Sekunden blieb dieses Mal 
die Uhr stehen. Mit dem zweiten Platz in diesem Lauf 
erreichte der Sprinter einen nicht erwarteten achten 
Platz bei den deutschen Juniorenmeisterschaften. 

Matthias fehlte damit nur mehr die angekündigte 
10er-Zeit über 100 Meter, welche er bei den Süddeut-

schen Meisterschaften in Schwäbisch Gmünd reali-
sieren wollte. Und bereits im Vorlauf erfüllte sich der 
Athlet den großen Traum. Mit überragenden 10,81 Se-
kunden löschte er zudem noch den alten Vereinsrekord 
– ebenfalls von Rudolf Kreuzer aufgestellt – aus der Be-
stenliste. Im Zwischenlauf erreichte Matthias mit 10,86 
Sekunden nochmals eine hervorragende Zeit und den 
Endlauf. Hier lief er auf einen tollen sechsten Platz. 

„Opa-Meisterschaften“ und Saisonende

Bei den Opa-Meisterschaften, wie Hubert Berger 
selbst zu sagen pflegt, konnte er im Werferfünfkampf 
wieder den Bayerischen Meistertitel erringen. In der Al-
terklasse M55 sammelte er 3879 Punkte.

Der Saisonabschluss für die Schwabmünchner bot 
sich wieder im eigenen Stadion. Die Landkreismeis-
terschaften der Schüler standen auf dem Programm. 
Aufgrund der schlechten Witterung versuchte man, den 
Wettkampf zügig durchzuziehen. Wettkämpfer und vor 
allem die frierenden Eltern dankten es dem Organisati-
onsteam um Moni Ritschel. Mit Theresa Hornung, Jo-
nas Beran, Tristan Emig, Hannah Warth, Fiona Schmid, 
Franziska Rost, Lukas Beran, Julia Stuhler, Katharina 
Rost und Sophia Glas stellte der heimische Verein selbst 
eine Reihe von Treppchen-Platzierten.  

Gerade diese Erfolge im Schülerbereich lassen auf 
eine erfolgreiche Zukunft der Schwabmünchner Leicht-
athleten hoffen. Natürlich ist die gute Nachwuchsarbeit 
nur möglich mit den nötigen Sponsoren, dem Einsatz 
der Übungsleiter und der  Bereitschaft der Eltern ihre 
Kinder ins Training und auf die Wettkämpfe zu fahren. 
An dieser Stelle allen ein herzliches Dankeschön für 
das Engagement im vergangenen Jahr und hoffentlich 
auch in den nächsten Jahren. 

Zwei Top-Athleten des TSV: Sprinter Matthias Eisen-
barth und Zehnkämpfer Tobi Lutzenberger

Das Ziel ist der Weg !
Wir fordern und fördern qualifi ziertes Personal, 

das sich berufl ich verändern möchte.
Kommen Sie zu uns !

Engpässe?
Ihr Partner für 
gewerbliches 
technisches 

Personal

SPL Personal Leasing GmbH
Mindelheimer Str. 15

86830 Schwabmünchen
Tel: 08232/969290

Fax: 08232/9692918
info@spl-zeitarbeit.de

LEICHTATHLETIK
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TENNIS

Auch nach dem Ende der Freiluft-
saison bleiben die Verantwortlichen 
der Tennisabteilung rührig. Ob beim 
Hoigarten, geplanten Skifahrten oder 
mit Umfragen für die Mitglieder, die 
Vorstandschaft will an das gute Jahr 
2010 anknüpfen, bei dem die Abtei-
lung sogar ausgezeichnet wurde. 

Würdigung durch König Pilsener

Dass die vergangene Saison 2010 für die Tennisab-
teilung gut gelaufen ist, haben wir ja schon das ein 
oder andere mal auf verschiedenen Wegen publik 
gemacht – wir konnten es dieses Jahr einfach nicht 
lassen... Darum haben wir unser „Konzept 2010“ im 
Nachhinein aufgeschrieben und als Bewerbung zum 
König Pilsener Vereins-Award „König der Vereine 2010“ 
geschickt. Dort wurden dem gesamtdeutschen Gewin-
ner 6000 EUR in Aussicht gestellt. Vor dem nationalen 
Ausscheid befand aber erst eine Jury für Süd-, Mittel- 
und Norddeutschland über die jeweils drei besten 
Konzepte, von denen die Sieger dann zum nationalen 
Ausscheid weitergingen. Kurzum, Tennis Schwabmün-
chen lieferte mit all seinen Aktivitäten zur Mitglieder-
gewinnung und –bindung das zweitbeste Konzept in 
Süddeutschland und wurde daher mit 500 EUR von 
der Biermarke König Pilsener bedacht. 

Eure Meinung zählt

Da wir im kommenden Jahr im Jubiläumsjahr (in SMÜ 
wird seit 1951 Tennis gespielt) befinden, haben wir für 
2011 auch Großes vor und hoffen, die Ziele noch wei-
ter stecken zu können! Was der Vorstandschaft hierbei 

auch am Herzen liegt, ist die Meinung der Mitglieder. 
Hierzu gibt es unter www.tennis-schwabmuenchen.de 
eine Umfrage zu sportlichen und gesellschaftlichen 
Themen – es gilt wie so oft: nur wer sich äußert, kann 
gehört werden. Also nehmt teil und bombardiert uns 
mit Euren Meinungen und Anregungen. Bisher waren 
schon einige inspirierende Dinge dabei!

Tennisball am Weihnachtsbaum

Angestachelt vom Geldgewinn und den leeren Kassen 
im Nacken, gilt es aber auch über die Sommermonate 
hinaus, „den Ball immer am Rollen“ zu halten – oder: 
Geld in die Kassen zu spülen. Gut, dass wir unsere Wir-
tin Nicky haben und gut, dass man mit einem immer 
Geld verdienen kann: Essen! Daher wurde im Herbst 
spontan und auf den letzten Drücker entschieden: wir 
gehen auf den Hoigarten und bringen heiße Maroni 
unters Volk! Der Maroni-Mann wurde von den Schwab-
münchner schon einige Jahre vermisst. Kein Wunder, 
dass der Andrang am ersten Wochenende so groß war, 
dass am Sonntag die Maroni-Bude schon eine Stunde 
früher schließen musste, weil sie ausverkauft war. Der 
Gesamterlös stand bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest, aber wir berichten auf den bekannten Wegen!

Abo für alle und Skifahrt

Eine weitere Aktion, mit der wir versuchen, die Ten-
nisgemeinde mehr und mehr zusammen zu schwei-
ßen, ist ein Tennisnachmittag, den wir sporadisch in 
der Relax-Halle veranstalten. Hier wird die komplette 
Halle gebucht und alle, die im Winter nicht so oft zum 
spielen kommen, können dann in lockerer Runde, güns-
tigen Preisen und „Schleifchen“-Methode den Schläger 
schwingen – hierzu einfach immer mal bei uns im In-
ternet vorbeischauen!

Außerdem planen wir voraussichtlich im Januar 
eine gemeinsame Skifahrt. Auch hier werden wir per 
Internet und Mail informieren! Es lohnt sich also, den 
Newsletter zu abonnieren und sich www.tennis-schwab-
muenchen.de unter den Favoriten abzuspeichern.

Arbeit im Sinne der Mitglieder

Weihnachtsmann „verurteilt“

„Griabig“ ging es auch auf der Weihnachtsfeier am 
26.11. zu. Allerdings wurde die besinnliche Stimmung  
durch eine hochbrisante Gerichtsverhandlung unter-
brochen, bei der der Weihnachtsmann, oder, wie sich 
herausstellte, Abteilungsleiter Christian Hartmann 
aufgrund schwerwiegender Anschuldigungen (z.B. 
Tiefflug mit dem „Rentier“-Schlitten über Schwab-
münchens Straßen mit überhöhter Geschwindigkeit) 
verurteilt wurde, etwas Gemeinnütziges zu tun. Die 
„Sozialstunden“ wird er sicher in der kommenden 
Saison auf und neben der roten Asche ableisten. Die 
Geschenke verteilte er mit seinem Verteidiger (Michi 
Hettenkofer) direkt nachdem er von seiner eigenen 
Frau (Richterin Susi) verurteilt wurde, an die Gäste: 
etwas Süßes in Verbindung mit einem Gutschein für 
einen Sonntags-Brunch, den wir demnächst nach er-
folgreichem Debut im Herbst in unserem Clubheim 
„Advantage“ regelmäßig abhalten werden!

In diesem Sinne wünscht die Vorstandschaft allen 
Tennisspielern eine besinnliche Weihnachtszeit, einen 
guten Rutsch in 2011 – auf dass wir uns – spätestens 
im Frühjahr – alle wieder gesund auf dem Aschenplatz 
wiedersehen!

Ein echter Anlaufpunkt beim Schwabmünchner Hoigarten: Die Maronibude der Tennisabteilung

Gerichtsverhandlung mit Weihnachtsmann
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TISCHTENNIS

Wertstabiler als jede Aktie.
Nutzen Sie die Fördermittel der KfW-Bank 
mit günstigen Zinsen. Wir bieten Ihnen im 
Zentrum von SMÜ 2-Zimmer Wohnungen 
mit Aufzug und Tiefgarage, die (KfW 70) 
entsprechen, wodurch Sie Darlehen bis ca. 
50.000,- Euro in Anspruch nehmen können.

Rufen Sie uns an!

08232/3620 • www.rau-wohnbau.de

2 ZKB 42m² Maisonette EG-OG

Raiffeisenstraße 2
86830 Schwabmünchen
Telefon (08232) 90260

Fax (08232) 90261
E-Mail: rsbkaddur@yahoo.de

Urlaub pur ?
Bei uns immer !
www.reisebuero-kaddur.de • www.motorsport-erleben.de • www.genussreisen-erleben.de
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TISCHTENNIS

Die Vereinsmeisterschaften 2010 der 
Tischtennis-Abteilung waren durch 
viele packende Duelle auf hohem 
sportlichen Niveau geprägt. 

Dabei stellten sich vor allem folgende Fragen: Wer-
den sich bei den Erwachsenen wie im Vorjahr wieder 
die Topkandidaten durchsetzen oder gelingt einem 
Spieler ein Überraschungscoup? Wie werden sich die 
„jungen Wilden“ schlagen? Können die Jugendspieler, 
die auch dieses Mal zusätzlich zu ihrer eigenen Konkur-
renz bei den Herren antreten, für einen Paukenschlag 
sorgen?

Hier die Antworten: Bei den Damen wie bei den 
Herren konnten sich jeweils die favorisierten Routiniers 
durchsetzen. Mit Steffi Doll überzeugte die Spitzen-
spielerin der Schwabmünchner Bezirkliga-I-Mannschaft 
vor Heike Büttner und Eva Vogelsang und auch bei 

den Herren A und B ließen sich mit Stefan Kraus und 
Werner Schrenk die Favoriten nicht die Butter vom Brot 
nehmen. Stefan Kraus gelang sogar der Hattrick, er ge-
wann den Titel bereits zum dritten Mal in Folge. Mit 
Maximilian Bronner (3. Platz Herren A) und Maximilian 
Sandlein (2. Platz Herren B) gelang es zwei Youngstern 
dennoch, mit einer tollen Leistung auf künftige Am-
bitionen aufmerksam zu machen. Für einen Jugend-
spieler reichte es zwar nicht zu einem Platz auf dem 
Treppchen, dennoch war der Nachmittag für Markus 
Deutschenbaur, Patrick Stark und Martin Engelhardt 
eine willkommene Trainingseinheit. Im Doppel, wo die 
Paarungen traditionsgemäß zusammengelost wurden, 
konnte sich ebenfalls Stefan Kraus an der Seite von 
Christoph Haupeltshofer gegen Eva Vogelsang und 
Werner Schrenk durchsetzen.

Beim anschließend stattfindenden Abteilungsgrill-
fest wurden die Siegerin und die Sieger gebührend 
gefeiert.

Viele Favoritensiege
Die Platzierungen:
Jugend
1. Markus Deutschenbaur
2. Patrick Stark
3. Christoph Engardt

Damen
1. Stefanie Doll
2. Heike Büttner
3. Eva Vogelsang

Herren A
1. Stefan Kraus
2. Gerhard Alt
3. Maximilian Bronner

Herren B
1. Werner Schrenk
2. Maximilian Sandlein
3. Christian Raith

Doppel
1. Christoph Haupeltshofer/Stefan Kraus
2. Eva Vogelsang/Werner Schrenk

Die Vereinsmeister 2010 der Tischtennisabteilung des TSV Schwabmünchen – von links: Werner Schrenk, 

Stefan Kraus, Stefanie Doll, Christoph Haupeltshofer, Markus Deutschenbaur
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SPORTS FLASH

V-MARKT

Mindelheimer Str. 6a • 86830 Schwabmünchen •  T. 08232-9683525
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FUSSBALL
Ansprechpartner: Gabi Böhm, Tel. 08232/994826 • Claudia Rau, Tel. 08232/6553
Montag 17:00 - 18:30 F1-Jugend (Jg. 2002) Höpfel/La Spina

18:00 - 19:30 E1-Jugend (Jg. 2000) Braun
17:30 - 19:00 E2-Jugend (Jg. 2000) Karakaya
18:00 - 19:30 D-Jugend (Jg. 98/99) Ivenz
17:30 - 19:00 C-Jugend (Jg. 96/97) Danke/Korner
17:15 - 18:45 B-Jugend (Jg. 94/95) Albayrak/Spreitzer
19:00 - 20:30 I. Mannschaft Fischer

Dienstag 17:15 - 18:15 G-Jugend (Jg. 04/05) Böhm/Seemann
17:00 - 18:30 E4-Jugend (Jg. 2001) Gesell
17:30 - 19:00 F2-Jugend (Jg. 2003) Söllner/Böhm
17:00 - 18:30 E3-Jugend (Jg. 2001) Schneider
19:00 - 21:00 A-Jugend (Jg. 92/93) Böhm/Schmid
19:00 - 21:00 II. Mannschaft Brachert/Wanner

Mittwoch 17:00 - 18:30 F1-Jugend (Jg. 2002) Höpfel/La Spina
18:00 - 19:30 E1-Jugend (Jg. 2000) Braun
17:30 - 19:00 E2-Jugend (Jg. 2000) Karakaya
18:00 - 19:30 D-Jugend (Jg. 98/99) Ivenz
17:30 - 19:00 C-Jugend (Jg. 96/97) Danke/Korner
19:00 - 21:00 I. Mannschaft Fischer

Donnerstag 17:00 - 18:30 E4-Jugend (Jg. 2001) Gesell
17:00 - 18:30 E3-Jugend (Jg. 2001) Scheider
18:00 - 19:30 B-Jugend (Jg. 94/95) n.n.
19:00 - 20:30 A-Jugend (Jg. 92/93) Böhm/Schmid
19:00 - 21:00 II. Mannschaft Brachert/Wanner

Freitag 16:30 - 18:00 F2-Jugend (Jg. 2003) Söllner/Nagel
19:00 - 21:00 I. Mannschaft Fischer

LEICHTATHLETIK
Ansprechpartner: Monika Ritschel, Tel. 08232/950752 • Wolfgang Ritschel, Tel. 08232/2105 
LWS - Sportplatz (April - ca. Mitte September); LWS-Sporthallen (September - April); Lauftreff Eingang Luitpoldpark;

Montag 18:00 - 20:00 Jugend/Erwachsene           Kraftraum Wolfgang Ritschel
18:30 - 19:30 Lauftreff Jugend/Erwachsene Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer

Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre              Winter: LWS Halle E. Ritschel
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 15  Jahre Sommer: Stadion M. Ritschel/A. Bauer/J. Beran
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint Michael Krispin
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf R. Rost/J. Beran/R. Brachmann
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Winter: Kraftraum S. Ritschel/T. Reinsch
18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Sommer: Stadion S. Krispin/S. Ritschel

Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre Winter: LWS Halle A. Kell/S. Labermeier
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 15 Jahre Sommer: Stadion Ritschel/Labermeier/Brachmann
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre S. Ritschel/M. Sirch
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint         Michael Krispin
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf R. Rost/J. Beran/R. Brachmann
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Freitag 16:30 - 17:30 Lauftreff Winter Jug. / Erw. Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer
Sonntag   10:00 - 12:00 Lauftreff Erwachsene/Jugend Wald / Stadion W. Ritschel/M. Krispin

REHA-SPORT
Ansprechpartner: Georg Daschner,  Tel. 08232/3910 • Jahnhalle
Gefäss-Sport

Mittwoch 09:00 - 10:00 Georg Daschner
10:00 - 11:00 Georg Daschner

Osteoporose

Montag 18:00 - 19:30 Ute Daschner
Koronarsport

Dienstag 19:00 - 20:30 Georg Daschner/Sabine Heimerl
Diabetikersport

Mittwoch 11:00 - 12:00 Georg Daschner

Wirbelsäulengymnastik (nach ärztl. Verordnung)

Donnerstag 17:00 - 18:00 Ute Daschner
18:00 - 19:00 Ute Daschner

BADMINTON
Ansprechpartner:  Roger Jordan, Tel. 08232/957120, LWS Osthalle u. Grundschulhalle
Montag 17:45 - 20:00 Schüler/Jugend ab 12 J. A. Arnold/C. Richly
Dienstag 18:30 - 20:00 Anf./Minis/Schüler ab 8 J. A. Danner/C. Richly
Donnerstag 20:00 - 22:00 Erwachsene V. Gabele
Freitag 20:00 - 22:00 Schüler/Jugend ab 12 J. A. Danner/V. Gabele
Sonntag 18.00 - 22.00 Mannschaft Aktive/Jugend M. Hampel

BOGENSCHÜTZEN
Ansprechpartner:  Nino Giunta, Tel. 08232/4997 • Günter Salger, Tel. 08232/5635 
Sommer: Bogenschützenplatz • Winter: Jahnhalle TSV-Schwabmünchen
Sommer
Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Fischer
Mittwoch 18:00 - 20:00 Erwachsene Giunta/Salger/Fischer
Samstag 16:00 - 17:30 Anfänger / Jugend Giunta/Reiner/Salger
Samstag 17:30 - 19:30 Erwachsene Giunta
Winter:   
Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Fischer
Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene Giunta
Samstag 13:30 - 15:00 Anfänger / Jugend Giunta/Reiner/Salger
Samstag 15:00 - 17:00 Erwachsene Giunta
Sonntag 10:00 - 13:00 Liga-Training Giunta

JUDO
Ansprechpartner:  Paul Maier, Tel. 08232/5136 • LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß
Montag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur/O. Gall

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Bauer/S. Hohenauer
20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Mittwoch 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 5 - 7 R. Mayr/H. Baur
18:30 - 20:00 Anfänger/Fortgeschrittene 8 - 13 R. Mayr/B. Geirhos
20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Freitag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur
18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Baur
20:00 - 21:30 Erwachsene G. Baur

SKI
Ansprechpartner: Walter Franke, Tel. 08232/1267 • LWS Halle Ost / im Sommer: Freigelände 

Montag 19:00 - 20:00 Powergymnstik mit Musik B. Hillenbrand

Dienstag 20:00 - 21:30 Ski-Training W. Haupeltshofer

(im Sommer) 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen-Abnahme W. Haupeltshofer

INLINE-HOCKEY
Ansprechpartner: Marcus Kruppe, 08232/908155 • Grundschulhalle
Freitag (Grundschule) 20:00 - 22:00 Uhr I. Mannschaft

HANDBALL
Ansprechpartner: Sascha Winter, Tel. 08232/959274 • LWS Sporthalle West u. Ost, Grundschule und Schwabstadl
Montag 15:30 - 17:00 C-Jugend (männl.) Grundschule P. Michejew

20:00 - 21:45 A-Jugend (männl.) Grundschule K. Köhler
Dienstag 18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule H. Hübenthal / M. Knoke

18:30 - 20:00 C-Jugend (männl.) Grundschule P. Michejew / C. Zanker
20:15 - 21:45 Herren I / Herren II Grundschule Weiher / Deppermann / Köhler
20:00 - 21:45 Damen und A-Jugend (weibl.) LWS H. Hübenthal

Mittwoch 17:00 - 18:30 D-Jugend (weibl.) LWS M. Eichner / So. Schwake 
17:00 - 18:30 E-Jugend gemischt LWS S. Andrä / N. Hunscheid
18:30 - 20:00 C1-Jugend (weibl.) LWS S. Weißenhorn / A. Hübenthal
18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) LWS H. Hübenthal
18:30 - 20:00 B2-Jugend (weibl.) (Sommer) Grundschule S. Achter / K. Weimeir
20:00 - 21:45 Damen I / Damen II Grundschule S. Kary / H. Hübenthal
20:15 - 21:45 Herren II + III / A-Jugend (m.) LWS Köhler / Deppermann / M. Hauke

Donnerstag 18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule H. Hübenthal / M. Knoke
18:30 - 20:00 D-Jugend (männl.) Grundschule A. Kreutz / T. Salesch
20:00 - 21:45 Herren I Grundschule R. Weiher

Freitag 16:00 - 17:15 E-Jugend Jg. 98-00 Grundschule S. Andrä / N. Hunscheid
16:00 - 17:15 Jugend Minis 6 - 8 Jahre Grundschule S. Flittner / L. Speer
17:15 - 18.45 C1-Jugend (weibl.) Grundschule S. Weißenhorn / A. Hübenthal
17:15 - 18:45 D-Jugend (weibl.) Grundschule M. Eichner / So. Schwake 
16:30 - 17:45 D-Jugend (männl.) LWS A. Kreutz / T. Salesch / S. Weigelt
17:45 - 19:00 C-Jugend (männl.) LWS P. Michejew / C. Zanker
18:45 - 20:15 B-Jugend (weibl.) Grundschule H. Hübenthal
18:45 - 20:15 A-Jugend (weibl.) Grundschule C. Flittner / M. Hoh
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TURNEN
Ansprechpartner: Angelika Kraus, Tel. 08232/72583, www.turnen-schwabmuenchen.de
GS = Grundschule, LWS = Leonhard-Wagner-Schule, Jahnhalle = Jahnstraße
Montag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt

10:30 - 11:45 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt 
15:00 - 16:00 GS Gymnastikraum Spiel + Bewegung 3 bis 4 Sieglinde Reinold
16:00 - 17:00 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 5 bis 6 Heike Büttner
17:00 - 18:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 11 bis 13 Marianne Rau
17:00 - 18:30 GS Halle Süd Ballspiele/Fitn. f. Buben ab 5. Kl. Peter Büttner
18:30 - 19:30 GS Erweiterungsbau Latin-Aerobic Carolin Schikor
18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 14 bis 16 A. Malcher
18:30 - 20:00 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Sieglinde Fischer
20:00 - 21:30 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Gisela Maywald
20:00 - 21:30 GS Gymnastikraum Dance & Fitness Claudia Klimesch
20:00 - 21:30 LWS Halle Ost Männergymnastik Willi Schäfer

Dienstag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik K. Berndt/G. Maywald
16:30 - 17:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Gabi Haupeltshofer
16:30 - 17:15 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Gabi Haupeltshofer
15:30 - 16:30 GS Halle Süd Kinderturnen 4 bis 5 Jahre Anke Josten
16:30 - 18:00 GS Halle Süd Fitness f. Mädchen 1. - 4. Kl. Anke Josten
17:00 - 18:30 LWS Osthalle Leistungsgr. Mädchen Jg. 98 u. j. H. Schmitz u. Team
17:30 - 18:45 GS Halle Nord Fitness f. Mädchen ab 5. Kl. Carina Keppeler
17:45 - 20:00 LWS Osthalle Leistungsgr. Mädchen Jg. 97 u. ä. H. Schmitz u. Team
18:00 - 19:00 GS Erweiterungsbau Wirbelsäulengymnastik Adelinde Kreuzer
18:00 - 19:00 GS Erweiterungsbau Step I K. Stuhler/H. Halbig
19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Claudia Kühnel
20:00 - 21:00 GS Gymnastikraum Dance & Move Karin Berndt

Mittwoch 08:45 - 09:30 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus
09:30 - 10:15 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater/Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus
10:15 - 11:00 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater/Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus
15:30 - 16:30 GS Halle Nord Kleinkinderturnen 3 bis 4 Edith Greisinger
16:30 - 17:30 GS Halle Nord Kinderturnen 4 bis 6 Edith Greisinger
17:30 - 18:30 GS Halle Nord Kinderturnen 4 bis 6 Edith Greisinger
16:30 - 17:30 GS Erweiterungsbau Tanz + Bewegung 7 bis 8 Jenny Endreß
16:15 - 17:45 Jahnhalle Tanz + Bewegung 9 bis 11 Ute Renner
15:30 - 16:45 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik Gertrud Schneider
16:45 - 18:00 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik Gertrud Schneider
17:45 - 18:45 Jahnhalle Step II Carolin Schikor
18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Fit ab 50 Zitta Mailänder
17:30 - 18:30 Parkplatz Riedstraße Nordic-Walking Loni Becht
18:45 - 20:00 Jahnhalle Langhantel-Training Diana Schlicker
19:30 - 21:00 GS Gymnastikraum Fit ab 50 Zitta Mailänder
20:00 - 21:30 Jahnhalle kl. Halle Gardetraining ab 16 Steffi  Hutzler

Donnerstag 08:30 - 09:30 Parkpl. Riedstraße Walking Zitta Mailänder
09:00 - 10:30 Jahnhalle Fitness am Vormittag Gisela Maywald
16:30 - 18:00 GS Halle Nord Fitness f. Kids - Vorschulk. u. 1./2. Kl. Isabella Fabricius
16:30 - 18:00 GS Gymnastikraum Tanz und Bewegung 12 bis 14 Steffi  Baur
18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step III Diana Schlicker
19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Body-Balance Diana Schlicker
20:00 - 21:30 GS Halle Nord Mixed Fitness Claudia Kühnel

Freitag 14:30 - 16:00 GS Spiegelsaal Minigarde 6 bis 11 N. Friebe/T. Mayr
18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Nachwuchsgarde 13 bis 15 F. Müller/D. Ferri
16:30 - 18:00 LWS Osthalle Aufbaugr. Mädchen ab 5 H. Schmitz u. Team
17:00 - 18:30 LWS Osthalle Fitness f. Buben, 1. bis 4. Kl. A. Kraus
18:00 - 20:00 LWS Osthalle Leistungsgr. Mädchen H. Schmitz u. Team
16:00 - 17:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking Adelinde Kreuzer
18:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Tanzsucht 16 bis 20 J. Würth
19:30 - 21:00 Jahnhalle Temptation ab 20 Jahre Julia Kreibich

Sonntag 18:00 - 19:30 Jahnhalle (14-tägig) Tanz. (Standard & Latein) Fortgeschr. Udo Wendig
19:30 - 21:00 Jahnhalle (14-tägig) Tanz. (Standard & Latein) Anfänger Udo Wendig

SCHWIMMEN
Ansprechpartner: Reiner Riegel-Fischer, Tel. 08232/1505 • Willi Haupeltshofer, Tel. 08232/6955
Sommer: Freibad Schwabmünchen • Winter: Hallenbad Lagerlechfeld und Untermeitingen

Montag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld
17:30 - 19:00 Aufbaugruppe Lagerlechfeld
17:00 - 17:45 Aufbaugruppe Kinder ab 6 Jahren Untermeitingen
17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Kinder/Jugend Untermeitingen
17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Untermeitingen
18:30 - 19:15 Erwachsene Gruppe 1 mit Wassergymn. Untermeitingen
19:15 - 20:00 Erwachsene Gruppe 2 mit Wassergymn. Untermeitingen
20:00 - 21:00 Aqua-Fitness-Gruppe Untermeitingen

Dienstag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld
Mittwoch 17:00 - 18:00 Leistungsaufbaugruppe Untermeitingen
Donnerstag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld
Freitag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

17:30 - 19:00 Aufbaugruppe Lagerlechfeld
Samstag 10:00 - 12:00 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld
Trockentraining in der Sporthalle der Leonhard-Wagner-Schule (nördl. Halle Ostteil)
Mittwoch 18:30 - 20:15 Jugend und Erw. Schwabmünchen

VOLLEYBALL
Ansprechpartner: Filip Hiemer, 0151/23290100
Montag: Halle Grundschule - andere Tage LWS Sporthalle

Montag 17:00 - 18:30 C-Jugend (männl.) R. Heim/D. Köhn
17:00 - 18:30 D/C-Jugend (weibl.) P. Ehinger
18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) P. Ehinger
18:30 - 20:00 Herren III R. Heim
20:00 - 22:00 Damen II R. Heim
20:00 - 22:00 Herren I - III F. Hiemer

Dienstag 20:00 - 22:00 Damen I A. Gürzing
20:00 - 22:00 Herren I u. II W. Kaluza

Mittwoch 17:00 - 18:30 C-Jugend (männl.) R. Heim/D. Köhn
17:00 - 18:30 D/C-Jugend (weibl.) P. Ehinger
18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) P. Ehinger
20:00 - 22:00 Damen II R. Heim

Donnerstag 18:30 - 20:00 Herren III R. Heim/D. Köhn
20:00 - 22:00 Damen I A. Gürzing
20:00 - 22:00 Herren I u. II P. Braun

Samstag 10:00 - 12:00 E/D-Jugend (männl.) R. Heim/S. Gebhartd
Sonntag 19:00 - 20:30 A-Jugend (männl.) R. Heim

20:30 - 22:00 Herren I u. II R. Heim/D. Köhn

TISCHTENNIS
Ansprechpartner: Gerhard Alt,  Tel. 08232/8088154 • Jahnhalle
Dienstag 17:15 - 18:45 Jugend-Anfänger Merkle/Doll

18:00 - 19:30 Jugend-Fortgeschrittene Merkle/Doll
19:30 - 22:00 Erwachsene G. Alt

Donnerstag 17:15 - 18:45 Jugend-Anfänger Merkle/Doll
18:00 - 19:30 Jugend-Fortgeschrittene Merkle/Doll
19:30 - 22:00 Erwachsene G. Alt

Freitag 19:30 - 22:00 Erwachsene G. Alt

TAEKWONDO/ALLKAMPF
Ansprechpartner: Thomas Heiß, Tel. 0172/8935891, thomas.heis@kampfsport-schwabmuenchen.de
Montag: Grundschule, Dienstag/Donnerstag/Samstag: LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Anf. Heiß/alle Dananwärter
Dienstag 18:30 - 20:00 Allkampf/Selbstvert. 7 - 14 Jahre u. Anf. Krüger/Feldmeier/Kruse

20:00 - 21:30 Allkampf/Selbstvert. ab 14 Jahre u. Erw. Heiß/Krüger/Hoffmann/Feldmeier
Donnerstag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Fortgeschr. Heiß/Feldmeier/Kruse/Röhricht

20:00 - 21:30 Schwarzgurttraining Heiß/Feldmeier/Krüger
Samstag 10:00 - 12:00 Taekw./Allk. - Wettkampfr./Prüfungsvorb. Heiß/Feldm./Kruse/Krüg./Röhricht

STOCKSCHÜTZEN
Ansprechpartner:  Marion Stelzer, Tel. 08232/74660
Sommer: Hartplatz Jahnhalle TSV-Schwabmünchen; Winter: Eisstadion / Buchloe

Sommer
Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer
Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer
Winter
Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

TENNIS
Ansprechpartner: Susanne Hartmann, 0151 226 36 900 

Montag - Mittwoch Jugendtraining - getrennt nach Alter und Spielstärke

Donnerstag Erwachsenen-Schnuppertraining (im Sommer)

SHORINJI KEMPO
Ansprechpartner: Christian Pyka, 08232/957717 • Jahnhalle

Montag 19:30 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka

Donnerstag 20:00 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka
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Die Beiträge
im TSV
Stand 30. 11. 2010
Angaben für Jahresbeiträge

Hauptverein
Kinder bis einschl. 4 Jahre frei
außer wenn das Kind selbständig 
am Sportbetrieb teilnimmt

Mutter/Vater-Kind € 99,-
(Kind frei)

Kinder/Jugend  € 66,--
Erwachsene € 99,--
Schüler/Studenten € 66,--
Familien-Beitrag € 231,-- 
Passiv € 30,--
Aufnahmegebühr € 10,--

Zusätzliche

Abteilungsbeiträge
Badminton
pro Person € 18,-- 

Bogensport
Kinder/Jugend € 12,-- 
Erwachsene € 24,-- 

Fußball
Jugendliche € 30,-- 
Erwachsene € 42,-- 
Familie ab 2 Pers. € 54,-- 
Passive € 24,-- 

Handball
Erwachsene € 30,-- 
Jugendliche 5-18 J. € 12,-- 
Familie € 54,--
Passive € 12,-- 

Inline-Hockey € 24,-- 

Judo € 24,--

Leichtathletik
Kinder/Jugend € 18,-- 
Erwachsene € 24,-- 

Rehasport frei 

Schwimmen € 36,-- 

Ski € 6,-- 

Stockschützen frei

Taekwondo € 36,-- 

Tennis
(eigene Beitragsregelung)

Tischtennis € 18,--

Triathlon frei

Turnen 
Einzelbeitrag € 6,-- 
Familie € 12,--

Volleyball
Kinder/Jugend € 15,-- 
Erwachsene € 24,-- 

SPORTS FLASH
zum Mitnehmen
Hier gibt es den SPORTS FLASH, 
falls Sie ihn nicht direkt in den Brief-
kasten geliefert bekommen:

Schwabmünchen
Kreissparkasse
Raiffeisenbank eG
Bäckerei Stiegeler
Alte Apotheke
Mode Vögele
WEIHER sport & media

Langerringen
St. Gallus Apotheke

Hiltenfingen
Kreissparkasse

Schwabegg
Auto Schmid

Klimmach
Bäckerei Nothofer

Großaitingen
Marienapotheke

Untermeitingen
Kreissparkasse

dem Bruder einer Klassenkameradin 
liegt. Den kann sie zwar zunächst nicht 
ausstehen, aber schließlich verliebt sie 

sich in ihn. Blöd nur, 
dass auch eine Team-
kollegin von Paula in 
Julius verliebt ist und 
es daher von Streitig-
keiten und Zickereien 
nur so wimmelt. 
Wird die Mann-
schaft trotzdem das 
große Herbstturnier 
gewinnen?

„Siebenmeter für 
die Liebe“ ist ein 

wunderschön geschriebenes Jugend-
buch - auch für Nicht-Handballinteres-
sierte. Die Autorin Dora Heldt schreibt 
sehr lustig und erzählt sehr spannend. 
Wer einmal mit diesem Buch angefan-
gen hat, kann nicht mehr aufhören, bis 
er es ganz durch hat. „Siebenmeter für 
die Liebe“ behandelt Themen, die Ju-

gendliche direkt ansprechen.

Dora Heldt: Siebenmeter für die Liebe, 
dtv junior, ISBN 978-3-423-76024-9 
erhältlich bei: Buchhandlung Schmid, 
Schwabmünchen.

Paula hat es im Moment nicht leicht. 
Seit ihrem Umzug von Mackelstedt nach 
Hamburg fühlt sie sich allein gelassen 
im Großstadtdschungel. Ohne 
Freunde und ihren geliebten 
Handballverein ist ihr Leben aus 
allen Ankern gerissen. Um es kurz 
und wie Paula zu sagen: Ham-
burg ist doof.

Doch auf einmal ändert sich 
ihre Einstellung aus einem beson-
deren Grund. Florian Hoffmann, 
ehemaliger Handballprofi, ist Pau-
las neuer Sportlehrer. Klar, dass 
Paula für ihn schwärmt und sich 
auch trotz ihres Widerwillens gegen 
die Großstadtzicken in die neu ge-
gründete Schulmannschaft einschreibt. 
Nur blöd, dass keines der Mädchen - au-
ßer Paula - je einen Handball angefasst 
hat. Doch für Florian Hoffmanns grüne 
Augen legen sie sich mächtig ins Zeug ...

Paula findet sich immer besser in Ham-
burg zurecht, was nicht zuletzt an Julius, 

BUCHTIPP

BUCHTIPP
Siebenmeter für die Liebe
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SPORTPSYCHOLOGIE

Ressourcen – wo sind sie ?
Die Leistung des Sportlers wird durch viele Fak-

toren bestimmt. Kraft, Kondition, Technik und 
Koordination sind Beispiele auf der physischen 
(körperlichen) Ebene. Andere wie Konzentration, 
Lockerheit oder Fokussierung fallen uns sehr schnell 
auf der mentalen Ebene ein. Den Möglichkeiten sind 
keine Grenzen gesetzt. Wir können ressourcenvolle, 
energiegeladene Zustände, wie zum Beispiel Spaß, 
Leichtigkeit oder Sicherheit ansteuern und nutzen 
zur Unterstützung der sportlichen Leistung.

Ressourcen finden

Welche mentalen Ressourcen benötigen wir, um 
unser Ziel zu erreichen? Es gibt vielleicht ein Problem-
verhalten, das es uns erschwert, das Ziel zu erreichen. 
Was hat in der Vergangenheit geholfen, das Problem 
zu lösen? Dieses Erkunden der jeweiligen Situationen 
(Vergangenheit, Gegenwart, Ziel) ist der unterstützende 
Weg, die wesentlichen Ressourcen zu finden. Wenn 
wir sie dann entdeckt haben, gilt es diese für uns als 
Ener giequelle zu erschließen. Es ist also eine sehr span-
nende und wertvolle Schatzsuche.

Ressourcen aktivieren

Mentale Energiequellen lassen sich wie Lichtschalter 
installieren. Diese Schalter heißen Anker. Dies funktio-
niert indem wir die Situation finden, in der wir die ge-
wünschte Ressource schon nutzen konnten. Durch die 
Assoziation, das Hineinversetzen, erleben wir noch ein-
mal den ressourcenvollen Zustand. Die damals verfüg-
bare und genutzte Ressource wird wieder zugänglich. 
Dies verstärken wir durch Abfrage aller Sinneseindrü-

cke (Hören, Fühlen, Sehen, …) und aller Änderungen der 
Submodalitäten (zittern, schnelles Gehen, Sprung,  …). 
Das Ankern wird nun durchgeführt, wenn die Intensität 
des Gefühls am höchsten ist. Der Anker wird so gewählt, 
dass er während der Ausübung des Sports auch einfach 
aktiviert werden kann. Bewegungen sind häufige Anker 
(Becker-Faust, tiefes Durchatmen, Brust raus drücken), 
ebenso können wir Berührungen einsetzen (Ohrläpp-
chen ziehen, Kinn reiben, Handgelenk umfassen). Auch 
Bilder, Symbole oder auch ein Ausruf kann als Schalter 
für die Ressource genutzt werden. Wenn es festgelegt 
ist, muss es natürlich auch eintrainiert werden, wie alle 
anderen Elemente des Sports.

Mehrere Ressourcen

Wenn wir mehrere Ressourcen erschließen, so ist zu 
klären, ob die einzelnen Ressourcen zusammenwirken 
sollen. Beispielsweise müssen bei einem Sprinter, Kraft 
und Schnelligkeit zur gleichen Zeit verfügbar sein. Wir 
können diese nacheinander aktivieren und mit der-
selben Bewegung oder Berührung ankern. Durch die 
Verkettung der Anker wird die Wirkung der einzelnen 
Anker zu einem Ablauf zusammengefügt. Wie bei 
einem Domino-Effekt werden alle ausgelöst. Wenn al-
lerdings die Ressourcen einzeln abrufbar sein müssen, 
dann nehmen wir unterschiedliche Anker. Wie z.B. der 
Biathlet braucht Schnelligkeit in der Loipe und Ruhe 
am Schießstand.

Anker abrufen

Anker abrufen muss eintrainiert werden, indem wir 
die gewählte Bewegung oder Berührung oder …, exakt 

wiederholen. Bei den ersten Abrufen wird die Wirkung 
verzögert sein und die Intensität niedrig zu spüren 
sein. Durch regelmäßiges trainieren verstärken wir die 
Wirkung. Mit jedem Auslösen und Erleben des ressour-
cenvollen Zustands wird es einfacher den Zugang zu 
finden.

Erfolg beginnt im Kopf und wird mit dem Handeln 
realisiert. Viel Erfolg und Durchhaltevermögen wünscht 
Euch Hermann Müller.

Fuggerstraße 3 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 / 4420

OFFICIAL PARTNER

Im richtigen Moment die entscheidenden Ressourcen 
abrufen: Auch für Mehrkämpfer Tobi Lutzenberger 
nicht nur im Stabhochsprung ein Muss.
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Reha-Sport kann mehr sein als nur Gymnastikstunden, die nach festen Regeln 
und in den verschiedenen Gruppen in der Halle durchgeführt werden. Auch 

Geselligkeit und gemeinsame Unternehmungen tragen nicht unwesentlich zur 
Förderung der Gesundheit bei.

In diesem Sinne unternahmen 43 Reha-Mitglieder am Freitag, dem 3. Dez. einen 
ganz besonderen Ausflug nach Augsburg. Ihr Ziel: Die “Augsburger Puppenkiste”. 
Es war uns gelungen, bereits im Sommer ein ganzes Kontingent an Karten für die 
Aufführung “Ein Sommernachtstraum”  zu ergattern. Ein Bus der Fa. Stuhler brachte 
alle pünktlich und wohlbehalten ans Ziel (trotz recht widriger Straßenverhältnisse)  
und holte die begeisterten Besucher nach Ende der Vorstellung ebenso pünktlich 
wieder ab. 

Die Vorstellung war für alle ein wunderschönes Erlebnis und ein rundum gelun-
gener Abend. Erstaunlicherweise war es für viele, obwohl in der Region zu Hause, 
der erste Besuch einer Puppenkisten-Vorstellung - auch für den Schreiber dieser Zei-
len. Einen nicht unwesentlichen Teil zum Gelingen hat die perfekte Vorbereitung, 
schon im Vorfeld, durch unsere Übungsleiterin, Frau Ute Daschner beigetragen. 
Nicht zuletzt sorgte auch ihre umsichtige Reiseleitung dafür, dass der Theaterabend 
insgesamt ein voller Erfolg wurde. An dieser Stelle sei ihr, wohl auch im Namen aller 
Teilnehmer, Lob und Dank dafür ausgesprochen.

Toll: „Ein Sommernachtstraum“ im Advent

Ein toller Abend: Kleines Gruppenbild im Foyer der Augsburger Puppenkiste.

Treffsichere 
TSV-Füchse
Wieder gewohnt stark 
zeigten sich die Schwab-
münchner Bogensportler bei 
den Bezirkstitelkämpfen in 
Memmingen. Zudem gibt es 
jetzt mit Dieter Scholz einen 
neuen Übungsleiter.

Bezirksmeisterschaft Halle

Bei der in der Sporthalle der Staatli-
chen Realschule in Memmingen aus-
getragenen Bezirksmeisterschaft im 
Wettbewerb Bogen-Halle haben die 
Menkinger Bogenfüchse wieder ganz ge-
nau gezielt. Geschossen wurde auf eine 
Distanz von 18 Metern mit 2x30 Pfei-

len. Nach einem unter hervorragenden 
Bedingungen stattgefundenem und 
dreistündigen spannenden Wettkampf 
standen die Sieger fest. So wurde Moni-
ka Schumacher mit 536 Ringen Schwä-
bische Meisterin in der Damenklasse.

Die Herren holten sich in der Mann-
schaft Altersklasse mit den Schützen 
Nino Giunta, Dieter Scholz, Peter Schu-
macher und 1540 Ringen den Meis-
tertitel. Im Zuge der Siegerehrung 
wurde dem Schützen Dieter Scholz von 
der Bezirksbogenreferentin Lydia Ernst  
Ausweis und Anstecknadel zum Vereins-
übungsleiter übergeben. Dieter Scholz 
hatte im Herbst die Ausbildung in Puch-
heim beim Bayerischen Sportschützen-
bund erfolgreich abgeschlossen. Er wird 

nun den Abteilungsleiter Nino Giunta in 
der Ausbildung der Bogenschützen im 
Jugend- und Erwachsenenbereich tat-
kräftig unterstützen. 

Vereinsmeisterschaft Halle

Die Abteilung Bogenschützen des TSV   
veranstaltete am Sonntag, den 31.10. 
ihre Vereins- und Gaumeis terschaft in 
der Jahnhalle. Von fünfzehn gemeldeten 
Teilnehmern traten dann noch dreizehn 
Schützen und Schützinnen von der 
Schülerklasse C bis zur Altersklasse an. 
Nach einem dreistündigen, spannenden 
Wettkampf, mit insgesamt 60 geschos-
senen Pfeilen auf 18 Meter stand der 
neue Hallenvereinsmeister fest. Mit 526 
Ringen wurde Monika Schumacher zur 
diesjährigen Hallenmeisterin gekürt. Die 
meisten Schützen schafften die Qualifi-
kation zur Schwäbischen Meisterschaft, 
die Ende November in Memmingen 
stattfand.

Alle, die Interesse am Bogensport ha-
ben, können jeden Mittwoch von 18.00 
bis 19.30 Uhr und Samstag von 13.30  
bis 15.00 Uhr ganz unverbindlich zu 
einem Probetraining in die Jahnhalle, 
Jahnstraße 18, in Schwabmünchen 
vorbeikommen. Bogen und Ausrüstung 
werden zur Verfügung gestellt. Weitere 
Auskünfte erteilt der Abteilungsleiter 
Nino Giunta unter Tel. 08232/4997. 

Der neue TSV-Übungsleiter Dieter Scholz mit Bezirksbogenreferentin Lydia Ernst 
und Abteilungsleiter Nino Giunta.

Bezirksmeister: Dieter Scholz, Nino Giunta, Monika Schumacher, Peter Schumacher
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SCHWIMMEN

Obwohl die Schwabmünchner 
Schwimmer in den letzten Mona-
ten aufgrund der vorübergehenden 
Sperrung des Lechfelder Hallenbads 
mit sehr schwierigen und insgesamt 
ungenügenden Trainingsbedingungen 
leben müssen, gestaltete sich der Sai-
sonstart doch sehr verheißungsvoll. 

Mit dem 7. Internationalen Swim-Meeting um den 
Wanderpokal der Stadt Günzburg und den Bayerischen 
Kurzbahnmeisterschaften in Augsburg-Haunstetten 
starteten die Schwimmer der SG Schwabmünchen-
Nördlingen in die neue Wettkampfsaison. Neben den 
bekannten Gesichtern wurde das Team um Trainer 
Andreas Schmitt in der Sommerpause mit vier neu-
en Schwimmern verstärkt: Neben den drei Dörries-
Geschwistern kehrte mit Ramona Sießmayr eine der 
besten Schwimmerinnen Deutschlands im Jahrgang 
1993 vom Leistungsstützpunkt Potsdam an ihre alte 
Wirkungsstätte nach Schwabmünchen zurück. 

Als Titelverteidiger und somit als Favorit auf den 
diesjährigen Wanderpokal reiste die SG Schwabmün-
chen- Nördlingen nach Günzburg. Trotz einer überra-
schend guten Leistung zu diesem frühen Zeitpunkt der 
Saison und vielen persönlichen Bestleistungen musste 
die SG den Wanderpokal an den zahlenmäßig überle-
genen SV Augsburg abgeben. Die beiden Schwestern 
Michelle und Nadine Lienhart wurden jeweils für die 
punktbes te Schwimmleistung in der weiblichen Jugend 
C bzw. D mit einem Pokal geehrt.

Mit Ramona Sießmayr, Michelle Lienhart, Luise Dör-
ries und Verena Fischer wurde die Schwabmünchner 
Riege bei den bayerischen Kurzbahnmeisterschaften 
in Augburg von einer reinen Frauenmannschaft vertre-
ten. Trainer Andreas Schmitt meldete seine Schwimme-
rinnen lediglich für drei Strecken an, was seine Gründe 
hatte: „Natürlich kommen diese ersten Wettkämpfe ein 

bisschen zu früh für uns, weil die Trainingsplanung auf 
die Saisonhöhepunkte ausgerichtet ist. Dennoch sind 
diese Wettkämpfe ein wichtiger Anhaltspunkt über 
den derzeitigen Leistungsstand meiner Schwimmer“, 
so Trainer Andreas Schmitt. 

Den letzten Schliff für die anstehende Saison holten 
sich die Schwimmer dann in einem einwöchigen Trai-
ningslager in den Herbstferien. Normalerweise führen 
die Schwimmer dies in der Bundeswehrschwimmhalle 
in der Lechfeldkaserne durch. Doch diese Trainings-
möglichkeit ist seit Mitte Oktober für den Schwimm-
betrieb aufgrund einer Baumaßnahme gesperrt. Dieser 
Fakt stellte die Schwimmabteilung wieder einmal vor 
ein riesiges Problem: Eine Alternative musste gesucht 
werden. Ausweichmöglichkeiten wurden im Hallenbad 
Königsbrunn und in Untermeitingen gefunden. Je-
doch können die Schwimmer hier nicht im vollen und 
gewohnten Umfang trainieren. Ein Zustand, mit dem 
sich die Schwimmer zufrieden geben müssen, denn die 
Baumaßnahme wird nicht vor Ende Dezember 2010 
abgeschlossen sein. Inwieweit sich diese Einschrän-
kungen im Trainingsbetrieb auf die Leistungen der ein-
zelnen Schwimmer in der laufenden Saison auswirken, 
kann noch nicht abgesehen werden.

Erfolgreich trotz Schwierigkeiten

Startet seit dieser Saison wieder für die SG Schwabmünchen-Nördlingen: Ramona Sießmayr
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Mediation
Der beste Weg um Konflikte 
und Streit zu einer effizienten 
Lösung zu führen.
Als Mediator für Wirtschaft 
und Arbeitswelt stehe ich 
Ihnen zur Verfügung.
Sprechen Sie mich an ! Telefon 08232 / 90002

hermann.mueller@mplusco.de

Brigitte Hanser • Mindelheimer Straße 10
86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 - 3585

Franz-Kleinhans-Straße 9
86830 Schwabmünchen
Telefon  (0 82 32) 32 80
Telefax (0 82 32) 7 44 62
autohaus-eberhard@augustakom.net
www.autohaus-eberhard.de

| WERKZEUGBAU | KUNSTSTOFFSPRITZGUSS |  BAUGRUPPEN  |

*Detaillösung: 2k-Halbschale KUKA, Abb. 1:3, Fertigungstoleranz 0,5mm,
Material PA6 V2 mit PA6 und eingespritzter Messingbuchse

DITTRICH+CO GmbH & Co. KG, Tel. 082 32 99 71 0, www.dittrich-co.de
86830 Schwabmünchen, Krumbacher Straße 24

WIR FORMEN DETAILS*
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Ein weiterer wichtiger Ter-
min und Ziel vieler Trainings-
stunden war die Prüfung am 
27. November. 13 Kenshi 
strebten den nächsthöheren 
Rang innerhalb der Schüler-
grade an. 

Wer als Anfänger (Minarai) den Rang 
Sankyu erreichte, darf nun den weißen 
Gurt gegen einen braunen tauschen. 
Diejenigen, die sich von Sankyu auf Ni-
kyu bzw. von Nikyu auf Ikkyu hocharbei-
teten, behalten den Braungurt, dürfen 
dann aber fortgeschrittenere Techniken 
erlernen. Walther Wunderle Sensei, 6. 
Dan und Präsident des Deutschen Sho-

rinji Kempo Verbands, nahm persönlich 
die Prüfung ab. Dabei wurde er von 
Birling Sensei (Shorinji Kempo Bobin-
gen)und Pyka Sensei (jeweils 4. Dan) 
unterstützt. Mehr als 4 Stunden gaben 
die Prüflinge ihr Bestes. Neben dem Ba-
sistraining, das in der Reihe ausgeführt 
wird, standen Techniken mit dem Part-
ner im Goho (harter Bereich) und Juho 
(weicher Bereich) auf dem Programm. 
Auch die Fallschule und Freikampf wur-
den abgeprüft.

Die Kenshi waren mit viel Konzentrati-
on und Einsatz bei der Sache. Trotz des 
vielen Trainings ist eine Prüfung immer 
eine Extremsituation, in der das ganze 
Wissen und die körperlichen Fähigkeiten 
auf den Punkt abrufbar sein müssen. 
Dies gelang bis auf wenige kleinere 
Fehler allen Prüflingen. Auch den theore-
tischen Teil, eine schriftliche Hausarbeit 
zur Philosophie von Shorinji Kempo, hat-
ten sie im Vorfeld gemeistert.

Insgesamt war die Prüfung somit ein 
Erfolg, auf den man stolz sein kann. Es 
ist dem Einsatz der Sensei zu verdanken, 
dass die Prüfungsvorbereitung trotz der 
knappen Zeit nicht zu kurz kam und alle 

TSV im Web
www.tsv-schwabmuenchen.de

www.badminton-
schwabmuenchen.de

www.fussball-
schwabmuenchen.de

www.handball-
schwabmuenchen.de

www.tsvhockey.de

www.judo-
schwabmuenchen.de

www.kampfsport-
schwabmuenchen.de

www.leichtathletik-
schwabmuenchen.de

www.schwimmen-
smue.de

www.tennis-
schwabmuenchen.de

http://ttsmue.tt.ohost.de

www.turnen-
schwabmuenchen.de

www.volleyball-
schwabmuenchen.de

13 Kenshi bestehen Prüfung
Teilnehmer des Embu-Wettbewerbs und die fünf Kampfrichter

Christian Pyka, Leiter Shorinji Kempo mit den Siegerinnen des Embu-Wettbewerbs, 
Julia Wendel (3. Kyu), Lisa-Maria Postler (3. Kyu) und Maria Schuster (2. Kyu)

Kenshi mit einem sicheren Gefühl in die 
Prüfung gehen konnten. Mit Vorfreude 
erwarten sie nun die Urkunden aus Ja-
pan und starten motiviert in einen neu-
en Trainingsabschnitt.
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Jetzt aber hurtig!
Schnell noch süße 
Leckereien oder 
einen Geschenk-
Gutschein besorgen !
Natürlich beim 
Bäcker !

Dipl.-Ing. agr. (univ.)
Stefan Haberl
Steuerberater

Fuggerstraße 33/I
86830 Schwabmünchen

Tel. 0 82 32 / 7 49 55
Fax 0 82 32 / 7 49 56

info@stefanhaberl.de
www.stefanhaberl.de

SCHWABMÜNCHEN • MINDELHEIMER STR. 9
TEL. 08232 / 907855
www.sportfasser.de

Sport- und Tourenrädern • Cityräder • Trekkingbikes 
Mountainbikes • Jugendräder • Kinderräder

Zubehör - Ersatzteile - Reparaturen

Rittmayr & Härle GmbH

Fuggerstraße 30 - Schwabmünchen - Tel. 08232 / 4478

Ihr Fahrradpartner in Schwabmünchen !

Fahren mit Motorunterstützung –
Uneingeschränkt mobil sein. Lust-
voll jeden Berg erklimmen. Mit 
einem Lächeln gegen den Wind 
fahren. Die morgendliche Frische 
auf dem Arbeitsweg genießen und 
riechen, wie der Flieder blüht.

Fahrradfahren als
Genusserlebnis!
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Allkampfserie 44

Fassen am Revers
mit Fauststoß
Aggressor: Matthias Haak 
Verteidiger: Robert Hoffmann

Bild 1 und 2:

Der Angreifer fasst den Verteidiger am Revers und führt 
einen Fauststoß zum Gesicht aus.

Bild 2und 3:

Der Verteidiger blockt mit seinem diagonal gegenüber-
liegendem Arm den Angriffsarm des Gegners in Höhe 
des Handgelenks.

Bild 3 und 4:

Nun wechselt der Verteidiger die „Blockhand“ und führt 
mit dem jetzt freien zum Gegner körpernahen Arm einen 
Ellenbogenstoß zum Solarplexus aus, in dem er gleichzei-
tig den Gegner zu sich heranzieht.

Bild 5 und 6:

Jetzt vollzieht der Verteidiger einen Faustrückenschlag, 
mit dem gleichen Arm zur Schläfe des Aggressors. Hierzu 
wird der Angreifer zunächst von sich weg gedrückt und 
sofort wieder zu sich in den Schlag gezogen.

ALLKAMPF - TAEKWONDO
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Das 9. Internationale Allkampf – Jitsu Kampftur-
nier fand am 13. November im oberbayerischen 

Miesbach statt. Unter den 54 Teilnehmern aus 13 
Vereinen und Schulen (darunter drei aus Tschechien) 
war auch die Abteilung Allkampf/Taekwondo des 
TSV Schwabmünchen wieder mit neun Startern ver-
treten. 

Dies war eine deutlich höhere Teilnehmerzahl als in 
den Vorjahren. Grund hierfür war, dass der Veranstalter 
erstmals eine „Newcomer–Klasse“ eingeführt hat, um 
„Kampf – Neulingen“ den Einstieg in das Wettkampf-
geschehen zu erleichtern. Hiervon machten etliche un-
serer Allkämpfer Gebrauch.

Unsere Mannschaft hatte dann auch einiges zu bie-
ten. Bei den erfahreneren Kämpfern errangen Jens 
Kruse bei den Herren bis 94 KG und Lydia Kruse bei 
den Damen bis 70 KG jeweils den ersten Platz. Wie 
würde es bei den Newcomern laufen? Während bei 
den Wettkämpfern anderer Vereine Sportler in dieser 
Kategorie an den Start gingen, die zumindest teilwei-
se in anderen Kampfsportarten, etwa im Judo oder im 
Kickboxen, bereits Kampferfahrung gesammelt hatten, 
war es für alle sieben Schwabmünchner tatsächlich das 
erste Kampfturnier überhaupt. Und was dabei heraus-
kam kann sich sehen lassen. 

Ein wenig Pech hatte Aaron Geldhauser. Da in seiner 
Gewichtsklasse keine Gegner bei den Newcomern vor-
handen waren ist er in der regulären Klasse der Herren 
bis 69 KG angetreten und kam dort auf den 4. Platz. 
Auch Umut Aydin verlor zunächst zwei Kämpfe, legte 
dann aber einen furiosen dritten Kampf hin, gewann 
diesen überlegen und landete am Schluss auf dem 6. 
Platz in seiner Klasse. René Heinrich und Thomas Eg-
ner starteten in derselben Klasse – Newcomer bis 77kg. 
Während  René auf dem 5. Platz landete kämpfte sich 
Thomas bis in die Spitzengruppe vor und sorgte im 
Kampf um Platz eins für Dramatik pur: Punktegleich-
stand nach Ende der regulären Kampfzeit, und damit 
Verlängerung des Kampfes um weitere zwei Minuten! 
Hier hatte der Gegner das Glück auf seiner Seite, aber 
dennoch: mit Platz zwei ein schöner Erfolg für Tho-
mas. Ähnlich erfreulich verlief das Turnier für Nicolas 
Bucher. Auch er zeigte tolle Kämpfe, arbeitete sich in 
die Medaillenränge vor, verlor den letzten Kampf nach 
wechselvollem Verlauf um Haaresbreite und belegte 
am Ende einen schönen dritten Platz. 

Ebenfalls erfolgreich war Dominik Walter. Er gewann 
seinen Finalkampf und errang die Goldmedaille in 

seiner Klasse. Letzter im Bunde der Newcomer: Peter 
Feldmeier (40!). Nach dem Motto „Oldies but  Goo-
dies“ lehrte er der deutlich jüngeren Konkurrenz das 
Fürchten und gewann drei seiner vier Kämpfe mit 
teilweise klarer Überlegenheit. Da auf Grund geringer 
Teilnehmerzahlen Kategorien zusammengelegt wer-
den mussten traf er im letzten Kampf auf einen 15 
KG schwereren Gegner und musste sich diesem nach 
hartem Kampf geschlagen geben. Aber trotzdem ist 
der zweite Platz im ersten Turnier ein toller Erfolg für 
Peter.

Nach derzeitigem Planungsstand findet das All-
kampf–Kampfturnier im kommenden Jahr in Tsche-
chien statt. Da sind wir wieder dabei !

1

4

5

3

6

2

Mit sechs Medaillen kehrte das TSV-Team vom internationalen Turnier aus Miesbach zurück.

Allkämpfer überzeugen

Auch im Landkreis 
auf Erfolgskurs

Mit einer kleinen Mannschaft von sieben All-
kämpferinnen und Allkämpfer fuhr der TSV zu 
den 4. Landkreismeisterschaften im traditionellen 
Allkampf-Jitsu für Kinder und Jugendliche am 9. 
Oktober nach Untermeitingen.

Zum traditionellen Allkampf-Jitsu, nach dem Be-
gründer Jakob Beck, gehören der Technikbereich, 
der Formen-  bzw. Kombinationslauf sowie der 
Bruchtest. Im Technikbereich mussten fünf ver-
schiedene Selbstverteidigungstechniken, darunter 
Befreiung aus einem Halte- und Würgegriff sowie 
Verteidigung gegen einen Faust- und Fußangriff 
ebenso wie die Verteidigung gegen einen be-
waffneten Angriff (Stock, Messer, Pistole) gezeigt 
werden. Der Bruchtest war frei wählbar. Im Kombi-
nations- bzw. Formenlauf konnten die Teilnehmer/
innen selbst bestimmen ob sie lieber eine Form 
oder Kombination aus dem Allkampfsystem vortra-
gen wollten. Landkreismeister/in konnte nur wer-
den wer in allen drei Disziplinen an den Start ging.

Die Ausbeute der Menkinger Truppe konnte sich 
mit fünf ersten und einem dritten sowie einem 
siebenten Platz mehr als sehen lassen. Folgende 
Platzierungen wurden erreicht: Jana Heiß 1. Platz 
Klasse k2, Sarah Fleischer 1. Platz Klasse JW3, Lydia 
Kruse 1. Platz Klasse JW2, Thomas Egner 1. Platz 
Klasse JM2, Dominik Walter 1. Platz Klasse JM1, 
Maria Schwarz 3. Platz K3a und Sabrina Altzinger 
7. Platz Klasse K3a;
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Starker Auftritt bei der Bayerischen

Ihre 24. Adventsfahrt führte die Turnerinnen der Mittwochsgruppen „Fit ab 50“ 
mit Übungsleiterin Zitta Mailänder diesmal in die Universitätsstadt Eichstätt. 

Wie in jedem Jahr hatte Gisela Jehle dazu eine informative Stadtführung orga-
nisiert, die mit einer Besichtigung des Kreuzganges am Dom begann. In zwei 
Gruppen aufgeteilt erfuhren die 50 Gymnastikdamen viel Interessantes aus der 
alten Bischofsstadt an der Altmühl, deren Gründung durch Bonifatius, den „Apos-
tel der Deutschen“, bereits auf das Jahr 740 nach Chr. zurückgeht. Auch eine 
kleine Krippenausstellung im Priesterseminar sowie ein stimmungsvolles Konzert 
in der prächtigen Klosterkirche St. Walburga bereicherten am Nachmittag den 
Ausflug der Turnerinnen. Zum Abschluss lockten wieder die verschiedensten 
künstlerischen und kulinarischen Angebote des Christkindelmarktes.  

Adventsfahrt der Turnerinnen

Bei den Bayerischen Taek-
wondomeisterschaften 
zeigten sich die Sportler des 
TSV Schwabmünchen und 
des SV Untermeitingen in 
hervorragender Verfassung.

Am 27. 11. gingen drei Untermeitinger 
und fünf Schwabmünchner Sportler bei 
der 16. offenen bayerischen Taekwon-
domeisterschaft in Illertissen an den 
Start. Am Vormittag waren die Nach-
wuchsklassen E (8–11 Jahre) und D (12-
14 Jahre) an der Reihe. Hier starteten 
Jan Bentele, Christian Weber (beide E 
männlich) sowie Jana Heiß (E weiblich). 
Für Jan und Christian war es das erste 
Turnier überhaupt und obwohl sie ent-
sprechend aufgeregt waren und in einer 
mit 25 Teilnehmern sehr stark besetzten 
Klasse starteten, konnten sie sich im Mit-
telfeld platzieren. Auch Jana bekam es 
mit starker Konkurrenz von 17 Kindern 
zu tun. Sie konnte sich jedoch im For-
menlauf und im Bruchtest im vorderen 
Drittel platzieren. Im Einschrittkampf 
ließ sie überraschenderweise alle Kon-
kurrenten hinter sich und sicherte sich 
die Goldmedaille und einen hervorra-
genden dritten Gesamtplatz.

Nach einer einstündigen Mittagspau-
se, die durch eine Showtanzgruppe sehr 
kurzweilig gestaltet wurde, wurde das 
Hauptturnier für die Jugendlichen (15-

17 Jahre) und die Erwachsenen eröffnet. 
Hier starteten in der Klasse Herren A 
Andreas Freudling und Jürgen Löhning 
(beide SVU). Andreas Freudling sicherte 
sich im Einschrittkampf die Silbermedail-
le und konnte in der Gesamtwertung 
den fünften Platz erreichen. 

Jürgen Löhning setzte sich im Ein-
schrittkampf gegen alle durch und 
errang die Goldmedaille. In den drei 
anderen Einzeldisziplinen Freikampf, For-
menlauf und Bruchtest sicherte er sich 

Jana Heiß in voller Aktion (oben) und die TSV-Teilnehmer in Illertissen (unten)

jeweils den dritten Platz und konnte zum 
Schluss den Pokal für den zweiten Platz 
in Empfang nehmen. 

Bei den Trainern und Meistern ab 40 
Jahre und mindestens zweiter Dan maß 
sich Thomas Heiß mit einigen anderen 
schon viele Jahre lang Kampfsport be-
treibenden Herren und erzielte in der 
Gesamtwertung den dritten Platz. 

Lydia Kruse kam in der Jugend C 
weiblich zum Zuge. Dort erzielte sie im 
Bruchtest und im Freikampf (hier im Ste-
chen um Platz zwei leider etwas unglück-
lich unterlegen) jeweils den dritten Platz 
und konnte sich im Einschrittkampf und 
im Formenlauf gegen die Konkurrenz 
durchsetzen, sodass sie zum Schluss ei-
nen zweiten Platz in der Gesamtwertung 
mit nach Hause nehmen konnte.

Perfekt lief der Tag für Patrick Kosch 
(Herren B, SVU). Er setzte sich in allen 
vier Einzelkategorien souverän gegen 
seine Mitstarter durch und konnte in der 
Gesamtwertung den bayerischen Mei-
stertitel in Empfang nehmen.

Abgerundet wurde diese erfolgreiche 
Meisterschaft durch kostenlose Bana-
nen, Leberkässemmeln und Wiener 
Würstchen und durch einen gemütlichen 
Ausklang im gediegenen Gasthaus.
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Temptation meets „Michael Jackson“

Am 03. Oktober erlebte die Showtanzgruppe Temptation einen einzigartigen 
Trainingstag in Braunschweig. In den Studios der Braunschweig Dance Compa-

ny wurden die Tänzerinnen des TSV Schwabmünchen von dem bekannten Michael 
Jackson Double Patrick Dudek intensiv gecoacht. Die dort gemachten Erfahrungen 
haben sie auch in ihr aktuelles Showprogramm verhext! einfließen lassen. Nach drei 
Jahren mit Themen wie „Flight to India“, „Mit Vollgas durch die Neue Deutsche Wel-
le“ und „Unser Chef ist nicht da – ein bisschen Spaß muss sein“ verhext Temptation 
die Bühne in der kommenden Faschingssaison in einen brodelnden Hexenkessel mit 
viel Rock, Pop, Glamour……. und Michael Jackson!

Weitere Infos zur Tanzgruppe finden Sie unter www.temptation-smue.de 
Ansprechpartner: Julia Kreibich 0160/6795660

Jugendgarde Schwabmünchen

Nach einem erfolgreichen aber doch anstrengenden Wochenende ist der Tanz 
der Jugendgarde Schwabmünchen fertig. Mit dem diesjährigen Motto „Afrika“, 

möchten die zwischen 13 und 16-jährigen Mädels den Fasching zum afrikanischen 
Erlebnis machen. Lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich mit uns auf einen 
langen und lustigen Fasching. 

Falls Sie die Jugendgarde einmal Live bei Ihnen in der Firma, einem Faschingsball 
in Ihrer Heimat oder anderweitigen Veranstaltungen erleben möchten, können Sie 
über franzimueller@aol.com Kontakt mit uns aufnehmen.

Angebot: Neue 
Ballsportgruppe
Liebe Eltern, liebe Jugendliche, 
liebe Kinder!

Wir wollen – momentan 14-tägig – 
eine neue Gruppe ins Leben rufen:

Völkerball, Brennball und …
für Buben und Mädchen von der 
3. Klasse bis etwa zur 7. Klasse.

Übungsleiterin: I. Fabricius

Die nächsten Trainingszeiten sind:

• Donnerstag, 13.01.2011 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

• Donnerstag, 27.01.2011 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mitgliedschaft im Verein ist nicht 
erforderlich. Der Preis (u. a. auch 
für Versicherungen) kann auch über 
eine Kursgebühr bezahlt werden.

Wer Interesse hat, soll sich bitte bei 
der Übungsleiterin I. Fabricius unter 
der Tel. Nr. 08232 / 78143 oder 
0171 / 2424062 vorher melden.

32
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TV-Punkt Fernsehservice
Marco Guadagnini

Schwabmünchen • Wertachweg 4a
www.tv-punkt.de • Tel. 08232/80 82 25
Antennenbau • Reparaturen • Verkauf

Full-HD eLED-Digitalfernseher mit Dual-HDTV-Multituner zum Empfang von analogem und digitalem 

Fernsehen. Integrierter digitaler Videorekorder zur Aufnahme von Radio- und Fernsehsendungen.

Die neue MultyVision Serie von TechniSat

Ein Energiesparer Made in Germany

Fernsehen auf höchstem Niveau

Ihr Partner in Sachen Terminplanung!

Wir sind für Sie da.

Hans Becht • Generalvertretung

Luitpoldstraße 2 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 40 48 •  Fax: 0 82 32 / 7 41 14

becht.hans@allianz.de • www.hans-becht.de

Walter Becht Hans Becht
Monika Schwarzenbacher

Peter Zech
Ingrid Seitz
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Vormerken: Fasching 2011
Auch wenn die Faschingssaison 2011 ausgesprochen lang ist, die Highlights des TSV-Fa-
schings sind immer äußerst beliebt und meist auch früh ausgebucht. Deshalb jetzt bereits 
Termine vormerken und am besten auch gleich Karten bei Lotto-Toto Frey in der Schulstraße 
sichern! Der erste der beiden Kinderbälle steigt bereits am 30. Januar! Wer die tolle Garde- 
und Tanzgruppen des TSV gerne einmal live erleben will, hat dazu auf jeden Fall auch auf 
den traditionellen Schwabmünchner Narrenabenden die Möglichkeit.

STADTHALLE SCHWABMÜNCHEN • 03.03.2011

30.01. &  20.02.2011
STADTHALLE SCHWABMÜNCHEN

NACHMITTAG: Kaffeekränzchen mit Musik (Robby Siess) auch 

für die reifere Generation, mit Kuchenbuffett, Tanz  und vielen 

Showeinlagen, Auftritt der Garde und Tanzgruppen des TSV

AM ABEND: Duo Grenzenlos, Tanzen ohne Ende, Männer-Show, 

Auftritte der Garde und Tanzgruppen des TSV, Überraschungen

Der tolle Faschings-Klassiker für die Kids 

mit vielen Spielen, Überraschungen und 

Stimmung mit Theo Bachschmid ! 

SCHNELL KARTEN SICHERN !

Karten gibt es für Nachmittag, für den Abend oder im Paket Nachmittag und Abend.
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K  K  IINDERBÄLLENDERBÄLLE
14 – 17 Uhr
  Einlass 13 Uhr

Karten für Weiberfasching und Kinderbälle gibt es 
ab sofort ab Lotto-Toto Frey in der Schulstraße in 

Schwabmünchen. Sichern Sie sich möglichst schnell die 
begehrten Plätze bei unseren Faschings-Highlights!
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.grafik  .print  .folien  .web

museumstraße 2
86830 schwabmünchen

tel. 08232 - 80 92 30
info@knack-punkt.com

www.knack-punkt.com

.medienagentur knackpunkt...

...eine für Alles!

          High Style -  
        Low Price

neu!
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Disney lässt Träume 
Wirklichkeit werden - Zau-
berhafte Welten aus Aben-
teuern und Fantasie warten 
auf die Besucher

MARNE-LA-VALLÉE - Wo sonst außer 
in Disneyland® Paris treffen Besucher 
auf plündernde Piraten, können in ferne 
Galaxien reisen, eine Märchenprinzessin 
in ihrem Schloss besuchen, in ein myste-
riöses Geister-Hotel hinabsteigen, die 
verborgenen Geheimnisse hinter den 
Filmkulissen kennenlernen ... und am 
Abend auch noch in ein komfortables 
Hotel einziehen und selig schlummern?

In Disneyland® Paris leben die Besu-
cher ihre Träume! Sie können hier den 
Nervenkitzel auskosten, wenn die Kinder 
zum ersten Mal Micky Maus oder Schnee-
wittchen treffen. Sie können Abenteu-
er- und Fantasiewelten bestaunen. Sie 
können sich selbst inmitten spektaku-
lärer Live-Paraden oder -Shows wieder-
finden. Wie auch immer: Disney‘s Zauber 
erfasst jeden, der sich darauf einlässt.

Diesen Zauber schufen in jedem Win-
kel von Disneyland® Paris so genannte 
„Imagineers“ -- die Kreativköpfe arbeiten 
in über 140 Design-, Technik- und Ent-
wicklungswerkstätten. Sie sind die ei-
gentlichen Geschichtenerzähler hinter 
den Kulissen von Disneyland® Paris, die 
die fantastischen Welten, die liebevollen 
Charaktere und die außergewöhnlichen 
Erlebnisse für die Resort-Gäste zum Le-
ben erwecken. 

Seit 2002 bietet Disneyland® Paris 
zwei unterschiedliche Themenparks an: 
Der Disneyland® Park ist eine großartige, 
europäische Variante des „klassischen“ 
Disney Themenparks, wie er vor über 50 

Jahren in Kalifornien, USA entstanden 
ist. Im Walt Disney Studios Park werden 
die Gäste selbst zu Stars und können in 
Kino-, Trick- und TV-Filmen mitwirken.

Disneyland Park

Der Disneyland Park wurde unglaub-
lich aufwendig und detailverliebt gestal-
tet: Auf seiner 51 Hektar großen Fläche 
kreierten die Imagineers ein magisches 
Königreich, das in seinen fünf Themen-
ländern mit Fantasie, Ideenreichtum 
und Abenteuern verzückt. Hier ist für je-
den Gast etwas dabei: 39 Attraktionen, 
eine verführerische Vielfalt an Shops 
und Restaurants, dazu Live-Vorstel-

lungen und jede Menge Möglichkeiten, 
auf berühmte Disney Figuren zu treffen.
Angelehnt an Walt Disneys Ideen, als er 
das Original Disneyland in Kalifornien, 
USA vor über 50 Jahren aufblühen ließ, 
erweckt nun Disneyland® Paris in seiner 
dreidimensionalen Wirklichkeit Charak-
tere und Geschichten aus der Vergan-
genheit sowie Literatur und Filme zum 
Leben. Die Disney Themenparks galten 
schon als „virtuelle Realität“ bevor es die 
virtuelle Realität überhaupt gab und die 
wirklichen Schauplätze in dieser fantas-
tischen Welt sind: Main Street, U.S.A., 
Frontierland, Adventureland, Fantasy-
land, Discoveryland

IHRE PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE IN SCHWABMÜNCHEN

Museumstraße 4 • Schwabmünchen
Tel. (08232) 74565 • www.rotgang.de

Termine nach Absprache • Auch Hausbesuche
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Über Disneyland Paris:

Mit über 215 Millionen Besuchern seit 
seiner Eröffnung 1992 ist Disneyland 
Paris das meistbesuchte und beliebteste 
Kurzreiseziel in Europa (15,4 Millionen 
Besuche in 2009). Zum Resort gehören 
zwei einzigartige Themenparks, Dis-
neyland Park und Walt Disney Studios 
Park, sieben Disney-Themen-Hotels mit 
etwa 5.800 Zimmern sowie 2.400 Zim-
mer in Partner-Hotels, zwei Convention 
Center mit modernster Technik und ein 
27-Loch Golfplatz. Darüber hinaus bietet 
Disneyland Paris mit dem Disney Village 
eines der größten Unterhaltungszentren 
in der Ile-de-France Region. Auf einer Flä-
che von 30.000 Quadratmetern finden 
sich hier Themenrestaurants, Geschäfte, 
eine Diskothek und ein Multiplex-Kino. 
Insgesamt bietet Disneyland Paris 53 
Attraktionen, 56 Geschäfte und 69 The-
menrestaurants. 

Besuchen Sie Disneyland Paris mit 
Stuhler Reisen: www.stuhler.de

Wo Träume Wirklichkeit werden
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Der Baum, 
ein Begriff
der Natur.

Ammann, der Begriff bei Naturholztreppen.

Industriegebiet Nord • Robert-Bosch-Straße 2 • 86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/80920-0 • Fax 08232/80920-50

Ammann TreppenAmmann Treppen
Für mehr LebensqualitätFür mehr Lebensqualität
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VERMISCHTES

50. Geburtstag
Hofmann Ute
Korn Thomas
Müller Armin
Schießler Silvia
Schnell Anneliese
Stenzel Michael
Wurm Gerhard

60. Geburtstag
Becht Hans
Okos Marianne
Riedel Elisabeth
Straub Annemarie
Urban Isolde

65. Geburtstag
Dönhoff Gabriele
Neumann Marianne
Niedermaier Angelika
Ritschel Wolfgang

70. Geburtstag
Bachmeir Brigitte
Friedrich Marianne
Korn Erna
Rackl Elke
Ring Ernst
Schmidt Brigitte

75. Geburtstag
Drexl Ursel
Grguric Ksenija
Hafner Lieselotte
Heinrich Zenta
Ludwig Rudolf
Schlögel Helmut
Zeitler Manfred

80. Geburtstag
Hloch Maria
Hofmann Ria
Klos Hildegard

85. Geburtstag
Mladeck Anneliese

TSV Info
Sie erreichen uns:
Geschäftsstelle
Fuggerstraße 50
86830 Schwabmünchen

Öffnungszeiten:
Mo + Mi 08:30 – 11.00 Uhr
Do 14.30 – 17.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin:
Hildegard Geiger
Tel. 08232/4130

Unsere Vorstandschaft:
1. Vorsitzender
Hans Nebauer
stellv. Vorsitzende
Loni Becht
stellv. Vorsitzender
Georg Daschner

www.tsv-schwabmuenchen.de

Aydin Kemal Fußball
Bartl Verena Turnen
Baumgärtner Dominik Turnen
Baumgärtner Karin Turnen
Baumgärtner Verena Turnen
Bause Philipp Judo
Berger Stefan Schwimmen
Böhm Sandra Turnen
Braun Lena Turnen
Castiglione Luca Fußball
Claus Mirjam Turnen
Dorwarth Ralf Turnen
Echter Stefanie Volleyball
Eckel Bettina Turnen
Eder Katharina Turnen
Erbe Hannah Turnen
Fischer Jakob Leichtathletik
Fischer Maximilian Fußball
Frauenrath David Volleyball
Friedrich Josephine Bogenschützen
Gerstenkorn Claudia Turnen
Giesen Leon Fußball
Grabmaier Sarah-Maria Taekwondo
Hafner Tabea Turnen
Hanke Dominik Volleyball
Hasgül Gülbahar Handball
Heidler Sophie Turnen
Hesse Nico Fußball
Hieber Klaus Turnen
Hillebrand Matilda Turnen
Höld Lisa-Marie Turnen
Höpfel Andreas Judo

Höpfel Thomas Judo
Hoffs Raphael Fußball
Hoh Matthias Handball
Hornung Tara Leichtathletik
Kempe Philipp Turnen
Knerr Carina Badminton
Köberlein Sabrina Turnen
Köbler Teo Turnen
Korner Lina Turnen
Kuhn Paul-Alexander Turnen
Lang Elias Turnen
Lentmaier Jana Turnen
Link Renate Turnen
Looß Daniel Fußball
Mamtsios Annika Turnen
Martin Alexandra Turnen
Müller Christiane Handball
Müller Johann Turnen
Nachtmann Nicole Schwimmen
Nieländer Marie Turnen
Ott Rene Fußball
Pölt Sarah Turnen
Puls Laura Turnen
Radewahn Julia Turnen
Raith Hanna Theresa Turnen
Rau Pia Turnen
Reiß Hanna Schwimmen
Reuschel Annika Turnen
Ringler Lara Judo
Schedler Adrian Judo
Schikor Benjamin Turnen
Schikor Mila Turnen

Schlögel Noah Handball
Schmitz Melanie Turnen
Schneider Sabrina Turnen
Schneider Sarah Turnen
Schüßler Elijah-Kaan Schwimmen
Schwarze Tom Turnen
Schwarzenbacher Bruno Turnen
Schwarzenbacher Leni Turnen
Schwarzenbacher Susanne Turnen
Schwertfeger Nicole Turnen
Seibold Linda Bogenschützen
Seiter Paula Fußball
Simunic Selina Turnen
Sommerfeldt Jens Schwimmen
Strehle Elisabeth Turnen
Strowicki Leonie Turnen
Tröndle Paulina Turnen
Turk Anaiis Turnen
Turk Aramais Fußball
Wagner Veronika Turnen
Wahn Dominik Turnen
Walsch Anna Turnen
Walsch Christiane Turnen
Weigele Michaela Schwimmen
Weigert Paula Leichtathletik
Weimer Felix Turnen
Weimer Tanja Turnen
Weis Marlene Turnen
Werner Charlotte Turnen
Werner Marion Turnen
Wintersberger Linus Schwimmen
Zink Marcel Fußball

Alles
Gute!

Willkommen im TSV Schwabmünchen!
Neueintritte von Oktober bis Dezember 2010
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SPORTS FLASH
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www.solarhaering.de

Sonnige Aussichten

Wer sich dafür entscheidet, Sonnenlicht in 
wertvollen Strom umzuwandeln, setzt für 
seine Kinder ein Zeichen. Denn die Errich-
tung einer Solarstromanlage ist prak-
tizierter Umweltschutz und Ausdruck 
gesellschaftlicher Verantwortung. 

SCHWABMÜNCHEN • Taubentalstraße 61 • Tel. 08232/79241
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� Umfassende Aufklärung, Beratung und Betreuung zu 
den Themen Schwerhörigkeit, Tinnitus und Gehörschutz

� Erster Anbieter in Bayern von RENOVA HÖRTRAINING®

bei der Hörgeräteanpassung und -einstellung

� Regelmäßige Informationsveranstaltungen 
zum Thema Schwerhörigkeit

Schwabmünchen
Feyerabendstr. 13
Tel. 08232 / 90 58 40

NATÜRLICH
BESSER HÖREN!

NATÜRLICH
BESSER HÖREN!

www.hoerzentrum-boehler.de

Audiotherapie | Hörgeräte | Beratung

Augsburg
Halderstr. 29
Tel. 0821 /36 101

Neusäß
Remboldstr. 4
Tel. 0821 /46 21 08 

Contactlinsen für jeden Typ


